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Indem wir uns beehren, Ihnen hierbei ein Exemplar des Verzeichnisses der 
unter den Buchstaben A fallenden Stichwörter für die „ Encyklopädie des Islam'' zu 
überreichen, erlauben wir uns, Sie zur Mitarbeit an derselben ergebenst einzuladen. 
Im Falle Ihrer Geneigtheit bitten wir Sie, uns in der mit „Uebernommen von'' 
überdruckten Rubrik durch Einschreibung Ihres werten Namens gütigst die Artikel zu 
bezeichnen, deren Bearbeitung Ihnen am meisten zusagen würde. Da es nicht selten 
vorkommen dürfte, dass verschiedene Personen dieselben Artikel zu bearbeiten wünschen, 
so werden wir jeden der geehrten Mitarbeiter noch besonders benachrichtigen, von 
welchen der durch ihn bezeichneten Artikel wir der Bearbeitung innerhalb eines noch 
zu bestimmenden Zeitraums entgegensehen. Sie kann in deutscher, englischer oder fran- 
zösischer Sprache erfolgen, da beabsichtigt wird, gleichzeitig mit der deutschen auch eine 
englische und französische Ausgabe der Encyklopädie zu veranstalten. 

Sollten Sie bei Durchsicht des Verzeichnisses auf Versehen stossen oder Ergän- 
zungen für erforderlich erachten, so würden Sie uns zu besonderem Dank verpflichten, 
wenn Sie solches in der dafür offen gelassenen letzten Rubrik („Bemerkungen") an- 
geben wollten. 

Wir ersuchen höflichst, das mit Ihren eventuellen Bemerkungen ausgestattete 
Verzeichnis innerhalb eines Monates nach Empfang an den Generalredakteur der 
Encyklopädie, Herrn Prof. Dr. M. Tu. Houtsma hierselbst, wieder einzusenden. 

Das Honorar der Mitarbeiter (Bearbeiter von Artikeln) beträgt, nach vorläufig 
erfolgter Festsetzung, im Minimum Mark 320. — für den Druckbogen von 16 zwei- 
spaltigen Seiten in gr. 8°. (die Seite, Spalte oder der Teil einer Spalte nach Verhältnis). 
Es gelangt am Ende eines jeden Jahres für die im Laufe desselben gedruckten Artikel 
zur Auszahlung, also unter allen Umständen erst nach stattgehabtem Reindruck. 

In der Hoffnung, uns Ihrer geschätzten Mitarbeit an dem ebenso nützlichen 
wie wichtigen Werke erfreuen zu dürfen, empfehlen wir uns Ihnen 

hochachtungsvoll 

Die Redaktion Aer luicyklofädie des Islam: 

M: Tu. Houtsma. .. 
Paul Herzsohn. 
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VORBEMERKUNGEN. 



Bei Ermittelung der Stichwörter, von denen das vorliegende Heft die mit dem 
Buchstaben A (A, 'A) beginnenden enthält, haben wir ims vor allen Dingen die ^rmcipii?// 
zu entscheidende Frage gestellt, was in die geplante Encyklopädie aufgenommen werden 
müsse und was nicht. Wir zogen dabei in erster Linie in Betracht, dass man eine En- 
cyklopädie des Islärrij nicht aber ein Hvitm^isch-c/eographiscfies Handbuch nach Art der 
bekannten Werke von d'Herbelot und Beale herauszugeben beabsichtigt. Von dieser 
Erwägung geleitet, hielten wir bei der Auswahl der historischen und geographischen 
Namen Beschränkung für geboten, denn es braucht gewiss nicht erst gesagt zu werden, 
dass wir die Zahl der aus diesen Gebieten von uns aufgenommenen Namen, wenn wir 
nach Vollständigkeit gestrebt hätten, gar leicht auf das Zehnfache hätten bringen können. 
Es liegt auf der Hand, dass bei einer solchen Auswahl eine gewisse Ungleichheit und 
scheinbare — mitunter wohl auch tatsächliche — Willkür nicht zu vermeiden war, 
und so ist es leicht möglich, dass der eine Fachgelehrte diesen, der andere jenen Namen, 
den er in der Encyklopädie nicht entbehren möchte, in unserem Verzeichnisse vermissen 
wird. Natürlich sind wir gern bereit, solche Namen, wenn sie uns mitgeteilt werden 
und auch nach unserer Ansicht ein Recht auf Berücksichtigung haben, noch aufzunehmen. 

Auf historischem Gebiete haben wir uns im allgemeinen — abgesehen von den 
Stämmen, Dynastien, Sekten und Anderem — auf die „hervorragenden Persönlichkeiten*' 
aus der politischen und Litteraturgeschichte beschränkt und, was speciell die letztere 
betrifft, namentlich darauf Rücksicht genommen, ob die Werke eines Autors bereits 
gedruckt oder sonstwie allgemein bekannt sind. Allerdings beweist dies Kriterium, und 
zwar auch nach unserer Meinung, an sich nicht, dass gerade ein solcher Autor am ehesten 
verdiente, bekannt zu werden, aber in eine Encyklopädie registriert man das Material 
der bereits envorbenen Kenntnis und betrachtet sie nicht als den Ort, an dem man 
unbekannten Dingen nachspürt. 

Ist so der Zweck, dem die Encyklopädie zu dienen hat, richtig von uns erfasst 
worden, dann wird man es billigen, dass wir ausser den Bezeichnungen für gar viele 
andere Dinge auch eine gi'osse Anzahl von Kunstausdr'dcken, namentlich aus dem Gebiet 
der muslimischen Glaubens- und Fflichtenlehre und des Rechtes, aber auch aus einer 
Reihe anderer wissenschaftlicher Disciplinen, sowie aus dem privaten, gesellschaftlichen 
und politischen Leben aufgenommen haben. Diese Termini sind, soweit sie als Stichwörter 
erscheinen, bis auf verhältnismässig wenige Ausnahmen, der arabischen Sprache entlehnt, 
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da sie in gleicher Weise meist auch von den übrigen muslimischen Völkern, selbst wo 
diese für die betreffenden Dinge und Begriffe in ihrer eigenen Sprache einen Ausdruck 
haben, angewandt werden. Gewisse Schwierigkeiten boten dabei vor allem die zoologischen, 
botanischen, medizinischen und sonstigen realwissenschaftlichen Benennungen dar, doch 
haben wir auch hier in der Regel nur die arahisclie Bezeichnung als Stichwort angeführt. 
Es ist auf den betreffenden Gebieten in der Tat [noch erst so wenig an gründlicher 
Vorarbeit geleistet worden, dass wir hier mit noch grösserer Beschränkung als anderswo 
verfahren sind und jeden nützlichen Wink daher um so dankbarer begrüssen werden. 

Im Hinblick darauf, dass die Absicht besteht, gleichzeitig mit der deutschen auch 
eine englische und französische Ausgabe der Encyklopädie zu veranstalten, wurden deutsche 
Stichwörter, bis auf einige wenige, grundsätzlich ausgeschlossen. Zur Erleichterung des 
Nachschlagens loird dem Werke ein deutscher (resp. englhcher und französischer) Index 
heigegeben werden. 

Da wiederholt hervorgehoben worden ist, dass die Encyklopädie nicht nur für 
Fachgelehrte, sondern auch für andere Personen, die Rat und Belehrung bei ihr holen 
wollen, bequem zu benutzen sein müsse, so haben wir uns für die Schreibung der 
Stichwörter, wo es zweckmässig schien, nicht immer allzu streng an die Schulregeln 
gebunden gehalten. Geographische Namen, die als allgemein bekannt vorausgesetzt werden 
dürfen, bieten wir meist in der jedem Leser geläufigen Form dar ; so schreiben wir z. B. : 
Damaskus, Algier, Gize etc. Wo es jedoch einigermaassen tunlich schien, da sind wir, 
im Interesse einer wissenschaftlich korrekten Schreibung, im allgemeinen dem von der 
Transkriptions-Kommission des Genfer Orientalisten-Kongresses eingeführten Transkriptions- 
Schema gefolgt, und zwar unter Anwendung der fürvii, «., ^, 6, ^, <>, ^ als „permissible" 
bezeichneten Doppelbuchstaben th, dj, kh, dh, zh, sh, gk. Im vorliegenden Drucke hat, 
typographischer Schwierigkeiten wegen, der Strich unter ihnen fortgelassen werden müssen, 
doch wo sie so — ganz vereinzelt — nicht zusammen, sondern jeder allein für einen 
arabischen Konsonanten stehen, ist. dies, um ein Missverständnis zu verhüten, in geeigne- 
ter Weise angegeben worden. — Das q in dem genannten Schema haben wir in unserer 
Transkription durch k ersetzt, da selbst Orientalisten nicht immer wissen, ob ein Wort 
mit \3 oder ^ geschrieben wird, und Nicht-Orientalisten, über das Vorhandensein eines 
zwiefachen ^-Lautes im allgemeinen nicht unterrichtet, ein Wort mit o, zumal, wenn es 
ihnen anderswo, wie wohl meist der Fall, mit k begegnet ist, unter q nicht suchen, gar 
leicht wohl auch das q als kw aussprechen werden. Auch gibt der Unterschied zwischen 
k und q bei der Transkription von türkischen Wörtern Veranlassung zu Missverständ- 
nissen. — Ferner haben wir für den Konsonanten ^ das nach seinem Lautwert ziemlich 
allgemein bekannte i angenommen, da die von der Genfer Kommission empfohlenen 
Transkriptionen c und „permissible" ch im Deutschen, Französischen und noch vielfach 

anderswo zu verkehrter Aussprache führen. — Die persischen Ligaturen |^, y> drücken 
wir meist durch kh^a, kh^a aus. — Das mit zwei Punkten versehene ha (») wird in der 
Idäfa und nach vorhergehendem ä (ebenso — s. u. — in der Accus.-Form des Singul. 

femin. h und in gewissen Fällen des pers.-türk. Sprachgebrauches, wie in Wilayet etc.) durch 
t wiedergegeben, überall sonst aber ausser acht gelassen. Ebenso bleibt das unpunktierte h^ 



(s), wo es nicht zur Wurzel gehört (es bezieht sich diese Bemerkung namentlich auf persische 
und türkische, sowie im Persischen und Türkischen gebrauchte arabische Wörter), bei der 
Transkription in der Regel unberücksichtigt und wird nur in gewissen Ausnahmefällen 

als h gesetzt. — (^-. wird im Auslaut (als Nisba-Suffix des Singul. mascul. arabischer 

Wörter etc.), gleich (^— , in üblicher Weise durch l, im Inlaut (vor den Plural-Endungen, 

im Nisba-SuflSx des Singul. femin. etc.) durch ly wiedergegeben, 3—, 3 — und^^— dagegen 

stets durch awio, resp. uww und ayy\ ^3— (=t— ) ist selbstredend 5. Kesra mit 
Tenvnn in den betreffenden Nominal-Formen der Verba tertiae 3 und ^ geben wir durch 

l wieder, (^— (^— ) in den analogen Fällen durch ä, die blosse Accus.-Endung des 

Singul. mascul. L hingegen (in den seltenen Fällen, wo sie von uns auszudrücken ist) 

durch ««, die des Singul. femin. » durch ^*. Auslautende lange Vokale im Arabischen 
werden in der Synalöphe (unter Elision und Apostrophierung des Alif al-Wa^l) mit 
Rücksicht auf die Grammatik als verkürzt transkribiert, und zwar in allen Fällen; wir 
schreiben daher z. B. : Abu 'UFadly Müsa 'l-Nabl. Was die Diphthonge betrifft, so haben 

wir für 3 — die Tmnskription aw des Genfer Schemas aus besonderen Gründen beibehalten, 

für (^— dagegen die Schreibung ai vorgezogen. Sie werden im vorerwähnten Falle aufgelöst. 

Bei gewissen, dem Gebiet des Arabischen angehörenden Nomina propria und appel- 
lativa, für welche eine bestimmte Aussprache und Schreibung sich seit langem bei uns 
eingebürgert und sozusagen allgemeine Geltung erhalten hat, haben wir auch hinsichtlich 
der Transkription der Vokale dem herrschenden Sprachgebrauche Rechnung getragen 
und uns von dem starren Schema a, % u etwas entfernt. Wir schreiben daher z. B. : 
Abu Bökr, Ahm^d, ^Omar, M^kka, W^ir, nicht: Abu Bakr, Ahmad, ""C/naar, Makka, 
Wazir. Selbst in einem so ausschliesslich für Fachgelehrte bestimmten Werke wie 
Brgckelmann's Gesch. der arab. Litteratur hat der Autor, und unseres Erachtens mit 
Recht, solche Koncessionen an den Sprachgebrauch gemacht. 

Für die Wiedergabe der Vokale in persischen, türkischen, malaiischen und anderen 
nicht-arabischen Wörtern schien es mitunter gleichfalls geboten, aus dem etwas zu 
engen Rahmen des genannten Schemas herauszutreten. Wir halten es nicht für nötig, 
uns darüber im einzelnen zu verbreiten; der Fachgelehrte wird sich hier ohne Zweifel 
leicht zurechtfinden. 

Von einer Bezeichnung der langen Vokale in türkischen Wörtern haben wir wegen 
der Unsicherheit, die auf diesem Gtebiete herrscht. Abstand genommen. Nur in ganz verein- 
zelten Fällen drückten wir, um die vorgefundene Schreibung wiederzugeben, die soge- 
nannten Direktionsbuchstaben {]^urüf4 Imlä") durch das Zeichen der Dehnung (") aus, 
das also hier nur graphüche Bedeutung hat. 

Bei Befolgung der oben erwähnten Transkriptionsnormen hat sich uns immer wieder 
die Notwendigkeit aufgedrängt, in einem zugleich für das grosse Publikum bestimmten 
Werke auf die einmal zur Gewohnheit gewordenen Schreibweisen Rücksicht zu nehmen 
und früher von uns angewandte Transkriptionsformen wieder preiszugeben. Diese Not- 
wendigkeit dürfte bei der späteren, durch verschiedene Gelehrte erfolgenden Ausar- 
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beitung der Artikel noch fühlbarer werden, sodass wir, wo es ohne Schaden für die 
Deutlichkeit und ohne Störung der einmal angenommenen alphabetischen Anordnung 
möglich ist, selbst zu noch weiteren Koncessionen in dieser Hinsicht bereit sind. 

Wir möchten noch darauf aufmerksam machen, dass Personen, wenn sie mehrere 
Namen führen, in der Regel unter demjenigen gesucht werden müssen, unter welchem 
sie am bekanntesten sind, gleichviel, ob es ihr eigentlicher Name oder Beiname, ihre 
Kunya oder Nisba ist. Ist keiner dieser Namen vor den übrigen zu besonderer Bekanntheit 
gelangt, dann haben wir, wo sie vorhanden, meist der Nisba den Vorzug gegeben, die 
sich ihrerseits bequem und pausend dem ihr etwa zugrunde liegenden geographischen 
Namen anschliesst. Unter der Kunya haben wir im allgemeinen nur selten jemanden 
aufgeführt, und zwar nur dann, wenn die betreffende Person fast nur unter ihr bekannt 
ist. Wenn man daher bei Durchsicht der hier vorliegenden Liste Namen mit Kunya 
vermisst, die in der Encyklopädie durchaus nicht fehlen dürfen, so wolle man bedenken, 
dass sie nach dem Gesagten nicht etwa von uns übersehen, sondern unter der Nisba 
oder sonst an ihrem Orte tatsächlich aufgeführt worden sind. In der Encyklopädie selbst 
sollen, mehr als es in der Liste geschehen ist, nützliche Verweisungen das Nachschlagen 
erleichtern. 

Die in der zioeiten Rubrik enthaltenen Bemerkungen deuten an, welcher der 
muslimischen Sprachen die Nomina appellativa, Termini technici u. A., worauf sie sich 
beziehen, angehören. Hinsichtlich der zahlreichen Fremdwörter sollen sie nur besagen, bei 
welcher jener Sprachen sich das betreffende Wort vornehmlich eingebürgert hat. So leicht 
es in fast allen Fällen auch gewesen wäre, die Herkunft anzugeben, so haben wir doch 
grundsätzlich darauf verzichtet und es den späteren Bearbeitern der Artikel vorbehalten. 

Was die kurzen Angaben in der dritten Rubrik betrifft, so haben sie keinen anderen 
Zweck, als den Leser über die Bedeutung des Stichwortes einigermaassen zu orientieren; 
sie machen auf wissenschaftlichen Wert keinen Anspruch. Die Vorarbeiten auf den Zetteln 
sind in dieser Hinsicht im allgemeinen viel eingehender und gründlicher; das alphabetisch 
zersplitterte Material ist dort vielfach wieder — manchmal gruppenweise — unter einem 
einzigen Stichwort zweckdienlich vereinigt; die oft sehr zahlreichen Synonyme für 
dieselben Dinge und Begriffe sind tunlichst an je einem Orte zusammengestellt, und 
durch eine Menge von Verweisungen, die im vorliegenden Drucke so gut wie ganz fort- 
gelassen werden mussten, ist der U eberblick über den weitschichtigen und zerklüfteten 
Stoff nach Möglichkeit gewahrt worden. 

Die vierte Rubrik ist für die Naraens-Einzeichnungen der Mitarbeiter, die fünfte 
endlich für Ergänzungen, etwaige Berichtigungen etc. bestimmt. 

Die hin und wieder gebrauchten Abkürzungen werden einer Erklärung kaum be- 
dürfen, doch sei hier bemerkt, dass die Buchstaben „a.", „p.", „t." (in der zweiten 
Rubrik) „arabisch", „persisch", „türkisch", und die Buchstaben „T. t." und „T." (in der 
dritten Rubrik) „Terminus technicus" und „Terminus" bedeuten. 

Wir haben vorläufig nur die mit dem Buchstaben A beginnenden Stichwörter 
drucken lassen, aber die Sammlung liegt für das ganze Alphabet auf geschriebenen Zetteln 
vor, bedarf jedoch noch der Sichtung und Nachprüfung sowie gelegentlicher Ergänzung. 
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Sollte die getroffene Auswahl der Stichwörter, wie das vorliegende Heft sie als Probe 
darbietet, bei den Fachgelehrten im allgemeinen Zustimmung und Beifall finden, so 
wird die Drucklegung auch der übrigen Zettel ohne Verzug erfolgen und gleichzeitig 
mit der Bearbeitung der Artikel für die Encyklopädie selbst begonnen werden. Die 
Sammlung der Stichwörter ist hauptsächlich von uns beiden hergestellt worden; nur für 
das Osmanisch-Türkische hat Herr Prof. Jacob in Erlangen eine grosse Anzahl Zettel 
beigesteuert, während entsprechende Gresuche, die wir an andere Fachgelehrte in Bezug 
auf sonstige Abteilungen richteten, nur geringes Entgegenkommen fanden. Wir hegen die 
Hofi&iung, dass Herr Prof. Jacob demnächst als Mitredakteur für das Türkische der 
Redaktion beitreten wird, und dass in gleicher Weise auch andere Gelehrte sich bereit 
erklären werden, für gewisse Abteilungen die Verantwortung zu tragen. Das grosse 
internationale unternehmen verdient es wohl, dass es auf jedem einzelnen Gebiete durch 

die besten fach wissenschaftlichen Kräfte überwacht und gefördert werde. 

> 

Utrecht (Holland), 20. Februar 1905. 

Die Redaktion der Encyklopädie des Islam: 

M. Th. Houtsma. 
Paul Herzsohn. 



T 
t 



2 



STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



Aaron 
Ib 

Ab (Ab) 

'Abä ("=Abba, 'AbSye) 

'Ab'ab 

Ababde 

Ibäd 

Abad 

Abädeh (Abädhah) 

Abadioteh 

Abäkä b. HQläga 

Ibän 

Abän b. 'Abd al-Hamid 

Abän b. ^Othmän b. ^AfiSn 

AbaDüs 

Abarkobädh 

Abark:äh 

^Abasa 

Äbaskün 

Abäza Mehmed Pasha 

Abb 

'Abba 

^Abbäd b. Ziyäd 

^Abbädän 

Al-'^Abbädl Abu ^Ä$im Muhammed b. 

Ahmed b. ^Abbad 
Al-'Abbädi Abu Bekr b. 'All b. Muham- 

med al-Haddäd 
'Abbädiden 

'Abbäs I. b. Muhammed EbndSbende 
'Abbäs U. 
'Abbäs III. 
'Abbäs I. 

'Abbäs II. b. TawfllF 
'Abbäs 

Al-'Abbäs b. "=Abd al-Muttalib 
'Abbäs b. Abi 'l-Futnt 
'Abbäs b. al-Ahnaf 
'Abbas b. 'Amr al-Ghanawl 
AI-'Abbas b. al-Hasan al-8hiräzi 
AI -''Abbäs b. al-Ma^mün 



P- 
a. 

a.-t. 

a. 

P- 
a. 



a.-p. 



a. 



a. 



(s. Hamn akhu Masa '1-Nabi). 

Wasser; (Kompos.-Glied in Flussnamen etc.). 

syr. Monatsname. 

Kleidungsstück. 

Kleidungsstück; Opferhöhle bei Götzen (s. Ghabghab). 

afrikanisches Volk. 

bewohnter Ort; (Kompos.-Glied in Ortsnamen). 

Ewiges (vgl. Azal). 

Stadt in Pei-sien. 

angeblich Nachkommen der arab. Eroberer von Kreta. 

mongol. Fürst. 

pers. Monatsname. 

arab. Dichter. 

Statthalter. 

Ebenholz. 

Distrikt in Mesopotamien. 

Stadt in Persien. 

Titel der LXXX. Sara. 

Stadt in Persien. 

Erreger eines Aufstandes in Kleinasien. 

Stadt in Arabien. 

(8. 'Abä). 

Statthalter. 

Stadt in Mesopotamien. 

Jurist. 

Theolog. 

Dynastie in Sevilla. 

§afawide (Shäh von Persien). 



n 



ft 



ff 



ff 



n 



ff 



ff 



Vizekönig von Aegypten. 
jetziger Khediw von Aegypten. 
Herr von al-Eay. 
Oheim des Propheten. 
Wezir. 

(s. Ihn al-Ahnaf). 
Statthalter. 
WezIr, 
! Kronprätendent unter al-Mu^ta^im. 



H. 



UEBERNOMMEN VON: 



BEMERKUNGEN. 



STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



AI-'Abbäs b. Mirdas al-Sulanü 

Al-'Abbäs b. MnlhAmmed b. 'Ali b. 

'Abdallah 

Al-'Abbäs b. al-Walld 
'Abbäsäbäd 

'Abbäs Mirzä b. Fatlhi 'All 

'Abbäsa 

Al-'Abbäsa 

'Abbäsl 

'Abbäsiden 

Al-'AbbäsIya 

'Abd 

Abdäl 

Abdäl 

'Abdallah b. al-'Abbas 

'Abdallah b. 'Abd al-l^Mr Manahi' 

'Abdallah b. 'Abd al-Malik 

'Abdallah b. 'Abd al-MattaUb 

'Abdallah b. al-Aftas 

'Abdallah b. Al^med 

'Abdallah b. 'Ali 

'Abdallah b. 'Ämir 

'Abdallah b. Djafar b. Abi T^lib 

'Abdallah b. Djahsh 

'Abdallah b. HamdSn Abu '1-Haidj&' 

'Abdallah b. Hamza 

^Abdallah b. Hanzala 

^Abdallah b. al-Hasan b. al-Hasan 

'Abdallah b. Ibä4 

""Abdallah b. Ibrahim I. 

^'Abdallah b. Ibrählm ü. 

'Abdallah b. Iskandar 

'Abdallah b. Kbazim al-Sulami 

'Abdallah b. Maimün 

'Abdallah b. Mas'üd 

'Abdallah b. Mu'awlya 

'Abdallah- b. Muhammed 

'Abdallah b. Muhammed 

'Abdallah b. Muhammed 

'Abdallah b. al-Mul^affa' 

'Abdallah b. MüsSt b. Nu$air 



a.-p. 



a. 
a. 



arab. Dichter. 

Bruder des Ehallfen Abu Dja'far al-Man^ur. 

Sohn des Khalifen Walld I. 

Stadt in Persien. 

pers. Kronprinz. 

Schwester von Harun al-ßashid. 

Stadt in Aegypten. 

pers. Münze. 

Name yerschiedener Dynastien. 

Stadt in Afrika. 

SklavCi Knecht. 

Stellvertreter Gottes zur Erhaltung der Welt. 

afghanischer Stamm. 

Vetter des Khalifen 'Ali. 

Verfasser der mal. Hikäyat 'Abdallah. 

Statthalter. 

Vater des Propheten. 

Fürst von Badajoz. 

Sharif von Marokko. 

Oheim des Khalifen Abu 'l-'Abbäs al-SafiSt- 

Statthalter. 

Verwandter des Khalifen 'All. 

fiel in der Schlacht am UlhLud. 

Statthalter. 

arab. Dichter. 

einer der Leiter der Empörung gegen Yazid I. 

Oberhaupt der 'Aliden. 

Stifter einer Sekte der Khäridjiten. 

Aghlabide. 

Shaibänide. 

Statthalter. 

'alldischer Missionar. 

(s. Ibn Mas'ud). 

'Alide, empörte sich gegen Marwän ü. 

ümayyade, 

Shanf von Mekka. 

Nachfolger des Mahdl im Stldän. 

CS. Ibn al-Mufeaffa'). 

Statthalter. 



UEBERNOMMBN VON: 



BEMERKUNGEN. 
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'Abdallah b. al-Mu'tazz 

'Abdallah b. Muti' 

'Abdallah b. 'Omar b. 'Abd al-'Aäz 

'Abdallah b. 'Omar b. al-Ehattäb 

'Abdallah b. Bashid 

'Abdallah b. Eawäha 

'Abdallah b. Sabä 

'Abdallah b. Sa'd b. Abi Sar^ 

'Abdallah b. Sa'tld 

'Abdallah b. Suraidj 

'Abdallah b. T&hir 

'Abdallah b. Ubayy 

'Abdallah b. Wabb al-Bssibi 

'Abdallah b. Yäsin al-Guznli 

'Abdallah b. al-Zubair 

'Abdallah Bäbft 

'Abdallah Pasha MuJ^in-Zsde Gelebi 

'Abdallah Sary 

'Abd al-'AzIz ('Abdurazlz) 

'Abd al-'AzIz 

'Abd al-'AzIz b. 'Abd al-Ba^man SancAol 

b. Muhammed al-Man^ür 
'Abd al-'Aziz b. Abi Dulaf 
'Abd al-'AzIz b. al-Hadjdjsdj b. 'Abd 

al-Malik 
'Abd al-'AzIz b. Manrän 
'Abd al-'Aziz b. Mubammed b. Sa'üd 
'Abd al-^Aziz b. Masä 
'Abd al-'Aziz b. al-Walid 
'Abd al-Djabbär b. 'Abd al-Bahman 

al-Azdl 
'Abd al-DjalÜ Abu '1-Mahäsin b. 'Ali 

b, Muhammed al-'Amid al-A'azz al- 

Dihigtäni 
'Abd al-Fattäh Fumani 
'Abd al-Ghanl al-Näbulusi 
'Abd al-Hakk 
'Abd al-Hat:|c Deblawi 
'Abd al-Hakk Hamid ('Abdul- 

• • • • V 

hatk H.) 

• • • « / 

'Abd al-Hamid I. ('A b d u 1 h a m i d I.) 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



(b. Ibn al-Mutazz).. 
Statthalter. 

Sohn des Khallfen 'Omar 11. 
„ „ „ 'Omar I. 

(s. Ibn Rashid). 
fiel in der Schlacht bei Müta. 
Stifter einer Sekte. 
Statthalter, 
(s. Ibn Sa'üd). 
(s. Ibn Suraidj). 
Staatsmann, Feldherr und Dichter. 
Oberhaupt der Khazradj in Medlna. 
Khäridjitenführer. 

Gründer der al-Muräbitun (Almorawiden). 
General. 

Lehrer und Schriftsteller. 
General. 

(8. Sary 'Abdullah), 
türk. Sultan, 
jetziger Sul^n von Marokko. 

Fürst von Valencia. 
Parteigänger von al-Musta*ln. 

Umayyade unter Walld IL und Tazid III. 

Sohn von Marwän I. 

wahhäbitischer Herrscher. 

Statthalter. 

Sohn von Walid I. 

Statthalter. 



Wezir. 

pers. Geschichtschreiber. 

Verfasser von Schriften mannigfacher Art, 

Stifter der Dynastie der Meriniden. 

Verfasser einer Geschichte Medlna's etc. 

modemer türk. Dichter. 
^ türk. Sultan. 
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SPRACHE. 


BEDEUTUNG. 


'Abd al-HamIdII.('Abdul];iamid U.) 




türk. Sultäu. 


'Abd al-TTamld Lahorl 




Verfasser des Bädshäh-Näme. 


'Abd al-J^ädlr Baghdadi 




„ eines pers. Wörterbuches. 


'Abd al-J^Sdir al-Baghdadi 


• 


„ der Ehiziänat al-Adab. 


'Abd al-J^ädir al-Djlll (Gilänl) 




berühmter Feiliger und Theolog. 


'Abd al-Eädir al-Hasanl Ma^yi '1-Dln 




Emir von Algerien. 


'Abd al-:^i8 




arab. Stamm. 


'Abd al-Kanm b. 'Adjrad 




(s. Ihn ^Adjrad). 


^Abd al-Kanm Bokhan 




pers. Geschichtschreiber. 


"^Abd al-Kanm b. Ibrshim al-DjTli 




arab. Mystiker. 


''Abd al-Kanm Eashmin 




Verfasser einer Reisebeschreibung. 


"^Abd al-Karim Pasha CAbdnlkerlm 






Pascha) 




türk, General. 


'Abd al-Latlf b. Ynsuf al-Baghdadi 




Arzt und Naturforscher. 


'Abd al-La^r Eastamnnili ('Abdul - 






latlf K.; Latifi) 




Dichter und Verfasser einer türk. Dichterbiographie. 


'Abd a1-Ma^id ('Abdulmedjld) 




türk. Sultan. 


'Abd al-Malik b. Ijlataii 


* 


Statthalter. 


*Abd al-Malik b. al-Man^ür al-Muzaffar 




^Ämiride. 


'Abd al-KTallk b. Marwän 




Khalife. 


'Abd al-Malik b. Nah I. U. 




Sämäniden. 


'Abd al-Malik b. ^ilik b. 'Ali 




Vetter des Khalifen Abu Dja^far al-Man^ür. 


'Abd al-Mn'min 




Almohade. 


'Abd al-Muttalib b. Hsshim 




Grossvater des Propheten. 


'Abd al-MnttaUb 




Sharif von Mekka. 


'Abd al-Ba]||iIm ('Abdurra];ilm) 




Vater des Dichters Hamdi und selbst Dichter. 


'Abd al-Ba^Im b. 'Ali 




(B. al-?;ä4i 'l.rä4il). 


'Abd al-Ra^Im Khan b. Muhammed 






Bairam 




einer der Grossen des Kaisers Akbar. 


'Ahd al-Ba]||imäii I. b. Mu*ilwiya 




umayyadischer Khalife in Spanien. 


'Abd al-Ba^män II. b. al-Bjikam 




» n n ff 


'Abd al-Bahmän UI. 




ff f 


f ff ff 


'Abd al-Ba^män IT. 




ff i 


9 ff fi 


Abd al-Bali^män T. 




*9 J 


t ff ff 


'Abd al-Ba]|^män b. 'Abdallah 




Statthalter; fiel gegen Karl Martell. 


'Abd al-Ba^män b. Abi Bekr 




Sohn des ersten Khalifen. 


'Abd al-Ba]^män b. Afdal 




Emir Yon A%haniBtan. 


'AM al-Ba^män b. 'Awf 




einflussreiche Persönlichkeit unter den ersten vie 
Khalifen. 


'Abd al-Ba]|^mäii b. üablb b. Abi 






'Ubaida 




Statthalter. 
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STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



"^Abd al-Rahmän b. Hishäm 
^Abd al-Ba]|^inän b. Isä 
""Abd al-Bahmän (ßanchol) b. al-Man$ür 
^Abd al-Ba]||iniän b. Muhammed b. 

al-Ash^ath 
'Abd al-BaliLiiiaii b. 'Omar al-^üfi 
""Abd al-Ba]||iinäii "Paghayarak 
'Abd al-Rahmän (""Abdurrahmän) 
'Abd al.Rashid b. 'Abd al-Ghafbr 

Husainl 

* 

^Abd al-Bazzäk Djamäl al-Din al- 

Eäshäni 
'Abd al-Bazzäk b. Isha];: al-SamarJ^andi 
'Abd al-8aläm b. Mashshish al-Husaini 
'Abd al-Wadd 

'Abd al-Wahhäb b. 'Abd al-Rahmän 
'Abd al-Wahhäb al-Malik al-MaD§ar 

Tädj al-Dln 
'Abd al-Wä]||id al-Marräkosbl 
'Abd al.Wä]|^id Rashld 
'Abd al-Wäsf 
Al-'Abdari Abu Muhammed 
Al-'^Abdarl JMuhammed b. Muhammed 

b. Muhammed al-Hädjdj 
Abdast 
Abdjad 
Abel 

Abenceragen 
Aberglaube 
Abesehe 
Abessinien 
Abhar 
Al-Abhari Athir al-Dln Mufa44al b. 

'Omar 
Abhur al-Shrr 
'ibld 

'Abid b. al-Abra§ 
Äbik 
Abish 
Abiward 
Al-AbIwardI Muhammed b. Ahmed 



P- 
a. 



a. 
a. 

a. 



Sultan von Marokko. 

(s. Ibn al-Djarrät). 
'Ämiride. 

(s. Ibn al-Ash'ath). 

Astronom. 

Herr von Khilkhäl. 

Mufti, setzte Osman H. ab. 

Verfasser eines pers. Wörterbuches. 

Verfasser von Schriften aus dem Gebiet der Mystik, 
pers. Geschichtschreiber, 
berühmter Mystiker und Heiliger. 
Gründer einer Dynastie in Tlemsen. 
Rustemide in Afrika. 

Fürst von Temen. 

Geschichtschreiber. 

almohadischer Fürst. 

pers. Dichter. 

Verfasser einer Reisebeschreibung. 

Theolog. 

rituelle Waschung (s. Wu4g'). 

das arab. Alphabet. 

(s. Häbll). 

span.-arab. Geschlecht. 

Hauptstadt von Wadai (Sudan). 
Land in Afrika. 
Stadt in Persien. 

Verfasser philos. Schriften. 

Versmaasse. 

Gottesverehrer. 

arab. Dichter. 

entlaufener erwachsener Sklave (s. Ibä|^). 

salghuridische Prinzessin. 

Stadt in Persien. 

arab. Dichter und Genealog. 
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STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



Abkariäs Iskender Agha b. Ya'Vab 

Abkhazen 

Al-Abnä' 

Abniya 

Abraha al-Ashram 

Abraham 

'Abs 

Al-Abshihi Muljammed b. Ahmed al- 

Ehatlb 
Abu 

Abu l-'Abbäs al-Safi^ti 
Abu 'Abdallah Ya't:iib b. Däwüd 
Abu 'l-'Alnä' Muhammed b. al-l^asim 
Abu 'l-'Altf Ahmed b. 'Abdallah al- 

Ma'arri 
Abu 'All b. Ilyas 
Abu 'AH b. Muhtädj 
Abu 'All b. Simdjür 
Abu 'Amr b. al-'Alä 
Abu '1-Aswad al-Du^^all 
Abu 'l-'Atähiya 

Abu 'Awn 'Abd al-Malik b. Yazäd 
Abu Ayynb EhaHd b. Zaid 
Abu Baihas al-Hai^am b. Djabir 
Abu Bakra Baki' b. al-Harith 
Abu Baraj^ish 
Abu '1-Bashar 
Abu Bekr 

Abu Bekr Ahmed b. 'Ali b. Thäbit 
Abu Bekr b. Sa'd b. Zengl 
Abu Däwüd Sulaiman b. al-Ash'ath 

al-Azdl al-Sidjistäni 
Abu Dharr al-6hifarl 
Abu Dhu'aib al-Hudhali 
Abu Dja'far Ustädh Hormüz 
Abu Djahl 'Amr b. Hishäm 
Abu Djiun 
Abu Dulaf 

^bü Duläma Zand b. al-Djawn 
Abu Eyyüb al-An§ärl 



a. 
a. 



a. 



a. 
a. 



a. 



Philolog. 

tscherkessische Völkerfamilie. 

„die Söhne" (T. für gewisse Abkömmlinge). 

(s. Binä'). 

abesßinischer Heerführer. 

(s. Ibrahim al-Khalil). 

arab. Stamm. 

Verfasser des EitSb al-Mustatraf. 

Vater. 

'abbSsidischer Khalife. 

Wezir. 

arab. Litterat. 

arab. Dichter. 

Herr von Kermän. 

(s. Ahmed b. Abi Bekr Ma]|^ammed). 

Kommandant der Trappen in Khoräsan. 

Philolog und einer der kanonischen ](^or'än-Leser. 

arab. Dichter. 

General. 

der Heilige von Eonstantinopel. 

Stifter einer khäridjitischen Sekte. 

Freigelassener des Propheten. 

ein Vogel. 

ein Beiname Adam's (s. Adam). 

erster Ehalife. 

(s. al-Khatib al-Baghdädi). 

Atabeg von Färs. 

Traditionsschriftsteller. 

ein Genosse des Propheten. 

arab. Dichter. 

Statthalter. 

Gegner des Propheten. 

Dämon^ Teufel (s. Djänn). 

(Tgl. al-?:äsim b. 'Isa l-'Idjli u. Mis'ar b. 

Muhalhil). 
arab. Hofdichter, 
(s. Abu Ayynb Khälid b. Zaid). 
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STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



Abu '1-Fa41 *AllSmI b. Mubarak 

Abo 'I-Fa^l b. al-Husain 

Abu '1-Fara4j 

Abn 'I-Fara^j 

Abu '1-Faracy 

Abu '1-Faradj 

Abu '1-Fara^ 'All b. al-Husain al- 

Isfahäni 
Abu 'l.Fatl^ 
Abn 'I-Fat^ 
Aba 'I-Fat^ 

Abu 'l-Fat^ b. Abi '1-Shawk 
Abu '1-Fidä' 
Abu Fi ras al-Hamdäni 
Abu Fndaik 'Abdallali b. Thawr 
Abu Fntrns 
Aba '1-Fiitn]|^ 

Aba '1-Ghäzi Behädur Ehän 
Abä Habba 

Abu Hafs 'Omar al-Ballütl 
Abu '1-Haidjä' b. Musik al-Kurdi 
Abu Haniniü Müsä L u. 11. 
Abu Hamza 

■ 

Abu Hanifa al-Nu^män b. Thäbit 

Abu Häshlm 

Abu Häshini 'Abdallah b. Muhammed 

Abu Hätim al-Sidjistäni 

Abu 'l-Hawl (Hol) 

Abu Hayyan Muhammed b. Yusuf al- 
Gharnatl 

Abu Hayyan al-Tawhidl 'Ali b. Mu- 
hammed 

Abu 'l-Hudhail Hamdän b. Abi'l-Hu- 
dhail al-'AUäf 

Abu Huraira 

Abu Husain (Benu Abi H.) 

Abu Ishäk 

Abu i^alamün 

Abu Källdjär b. Sultan al-Dawla 

Abu 'I-I^äsim 

Abu '1-Kha$ib 



a. 



a. 



Wezir. 

(s. Ibn al-'Amid). 

(s. Babaghä). 

(vgl. Barhebraeus). 

(s. Ibn al-Djawzi). 

(8. al-Nadim). 

Qeschichtschreiber. 

(s. Ibn al-'Amid). 

(s. Ibn al-Furät). 

(s. al-Muzaffar). 

Herr von Dinawar. 

Fürst, Geschichtscbreiber und Geograph. 

arab. Dichter. 

Khäridjit. 

Bach in Palästina. 

Emir von Mekka. 

Verfasser eines osttürk, geschriebenen Qeschichtswerkes. 

Sippar in Mesopotamien. 

eroberte, aus Spanien und Aegypten vertrieben, BLreta. 

Herr von Irbil. 

zwei Fürsten von den Benü Ziyän. 

(s. al-Mukhtär b. 'Awf). 

Stifter der nach ihm benannten Bechtsschule. 

Emir von Mekka. 

'Allde, Imäm der Shi'iten. 

Verfasser des Eitäb al-Mu'ammann etc. 

Sphinx von Gize. 

Verfasser von mancherlei Schriften, 



w 



n 



V 



9} 



Mu'tazilit. 

Ueberlieferer. 

Geschlecht auf Sicilien. 

(s. al-Säbl u. al-Shiräzi). 

Chamäleon; auch ein gewisser Zeugstoff. 

Buyide (vgl. al-Marzbän). 

(s. al-ZahrSwi), 

Kanal in der Euphrat-Ebene. 
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STICHWORT. 


SPRACHE. 


BEDEUTUNG. 


Abu '1-Khattäb Mohamiued b. Abi 






Zainab al-AsadI 




Freidenker, hingerichtet. 


Abu J^ubais 




Berg bei Mekka. 


Abu Lahab b. 'Abd al-Muttalib 




Gegner des Propheten. 


Abu 'l-Laith Na§r b. Mnhamined b. 






Ahmed b. Ibräbim al-SamarJ|:aiidi 




Theolog und Bechtegelehrter. 


Abu 'l-Ma'älTMnhammed^übaidAlläb 




Verfasser einer pers. lUligionsgeschichte. 


Abu Hadyan Sbu'^aib b. al-üasan al- 






Maghribi 




hervorragender Mystiker. 


Abu '1-Mahä8in Djamäl al-Din Yüsuf 






b. Taghribardl. 




Geschichtschreiber. 


Abu Ma^shar Dja^far b. Mufaammed 






b. 'Omar al-Balkhi 




Astronom und Astrolog. 


Abu Hih^an 




arab. Dichter. 


Abu Mikhuaf Lüt b. Yahyä 




Biograph. 


Abu Kusllm 




berühmter Feldherr und Machthaber. 


Abu Na$r Farfihi 




Verfasser eines versific. arab.-pers. Glossars. 


Abu Nu'^aini al-I^fah&nl 




„ einer Geschichte der Heiligen. 


Abu Numayy I. u. II. 




Shanfe von Mekka. 


Abu Nuwäs al-Hasan 

• 




arab. Dichter. 


Abu Sa'd b. M ubammed b. al-Husain 






b. 'Abd al-Rahim 




Wezir. 


Abu 'l-Sädj Dewdad 




Gründer der Dynastie der Sadjiden. 


Abu 8a1d 




Ilkhän. 


Abu Sa'id Facjl Allah b. Abi '1-Khair 




pers. Dichter. 


Abu Sa^'Id al-J^armati 




(s. al-Djannäbl). 


Abu Sa^d b. Muhammed 




Timuride. 


Abu Salima al-Ehalläl Jblaf§ b. Su- 






laimän 




Emissär der ersten 'Abbäsiden. 


Abu 'l-8aräyä 




(s. Na§r b. Hamdän u. al-Sari b. Man§ür). 


Abu Shäma 'Abd al-Rahmän b. Is- 






mä^il 




Geschichtschreiber, Kommentator von Gedichten etc. 


Abu 8hu^*ä'' al-IsfahäDi A^med b. al- 






FTusain 

• 




Verfasser eines juristischen Kompendiums. 


Abu Simbel 




Felswand am linken Nil-Ufer mit ausgehauenem 
Tempel. 


Abu Sufyan b. Harb 




Vater des Khalifen Mu^^äwiya I. 


Abu '1-Su'Qd Mehmed b. Me^imed al- 




• 


^iiädi 




berühmter Shaikh al-Isläm. 



Abu Tahir al-Karmati Sulaimän b. Abi 
Sa*^ld al-IIasan 



(s. al-Djannabi). 
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4 



STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG, 



Abu '1!bMt Mubammed Tarasasi 

Abu 'fahmän 

Abu TäUb t. 'Abd alMuttÄÜb 

Abu Tälib Khan 

Abu Tammäm Habib b. Aws 

Abu Täshf In 'Abd al-Ratimän I. u. H. 

Abu U-Tayyib 

Abu Thawr Ibrahim b. Khälid 

Abu Turäb 

Abu Tbaid al-:i^a8iin b. SaUam 

Abu Tbaid Allah Mu'äwiya b. Yasär 

Abu Tbaida b. Djarrah ^Ämir b. 'Abd- 
allah 

Abu Tbalda Ma'mar b. al-Muthannä 

Abu 'l-WafS"" Mulj^ammed b. Mubam- 
med al-BüzdjanI 

Abu Tazid b. Eandäd 

Abu Tüsuf Ya'^küb b. Ibrähim 

Abu Zald 

Abu Zald Sa'id b. Aws 

Abu Zakariyä^ Yabya b. Abi Bekr 

Abu Ziyän I. 

Abu Ziyän II. 

Abuam 

Abükir (Bü|j:ir) 

Abuhlea 

Abüshehr 

Abushka 

Abü^Ir (Ba^lr) 

Abwäb 

^Äd 

^ida 

Ada 

Ada' 

Adab 

Ädab al-Ba]|^th 

'Adad 

Adakaie 

Adal 

'A^ala 



t. 

a. 

a. 
t. 
a. 
a. 
a. 
a. 



a. 



Verfasser pers. Prosa-Romanzen. 

arab. Dichter. 

Oheim des Propheten. 

Verfasser einer Reisebeschreibung. 

arab. Dichter und Zusammensteller der Hamasa. 

Ziyäniden. 

(8. al-Mutanabbi und al-Tabari (al-Tähir b. 

'AbdaUäh)). 
Jurist. 

Beiname von 'Ali u. A. 
Philolog. 
Wezir. 

Heerführer, 

Verfasser hist.-philol. Schriften. 

(s. al-Büzdjam). 

Kharidjit. 
Jurist. 

berühmter Roman. 
Verfasser des Kitäb al-Nawädir etc. 
Verfasser einer Geschichte der Imame von Mzab. 
Ziyanide und Merinide. 
Ziyanide. 
Ort in Marokko. 
Aegypten. 



w w 



» w 



w 



(s. Bush ehr (Bender Büsher)). 

osttürk.-osman. Wörterbuch. 

(s. Bu^Ir). 

(8. Bab). 

mythischer Volksstamm. 

Gewohnheit, Gewohnheitsrecht (vgl. 'Urf). 

Insel. (Oft in Komposition). 

Zahlung, Leistung; auch T. t. 

Erziehung, Bildung; Belletristik u. A. (Verbindungen \ 

Dialektik. 

Zahl. 

Inselfestung (Neu-Orsowa). 

ein Land im Osten von Abessinien. 

Kfuskel. 



ÜBBBRNOMMEN VON: 



19 



BEMERKUNGEN. 



20 



ÖTICHWORT. 


SPRACHE. 


BEDEUTUNG. 


Adalia (Antäliya, Satalia) 




Stadt in Kleinasien. 


Adam (Adam) 




Adam; Mensch. 


Adam 




(s. Adam). 


Adawaua (Fumbina) 




Land in Central-Afrika. 


ÄdamI 


a. 


menschlich, Mensch. 


Adana 




Wiläyet in Eieinasien u. (Adhana) Stadt. 


Adär (Ädhär) 


a.-p. 


syr. Monatsname. 


'Adas 


a. 


Linse. 


'^Adat C'Ädet) 


a.-t. 


(= 'Ada). 


Adät 


a. 


Werkzeug; auch T. t. 


A4däd 


a. 


Gegensätze, Gegenteiliges; auch T. t. 


'Aden 




Hafenstadt und Dorf in Süd-Arabien. 


A4bä 


a. 


Opfertiere. 


'Adhab 


a. 


Strafe. (Verbindungen). 


Adhamlya (&1^4>l) 




ein Derwish-Orden. 


Adhän 


a. 


Ruf zum Gebet. 


Ädhär 


a.-p. 


(s. Adär). 


Adhar (Ädharmäh) 


P- 


pers. Monat. 


Adharbai^än 




Provinz von Persien. 


Ädhargün (Adhriyün) 


p.-a. 


eine Pflanze. 


'Adhira 


a. 


(jastmahl bei einer Beschneidung etc. 


'Adhrr 


a. 


Jungfrau; auch Sternbild, Frauenname u. A. 


Adhmlia 




Ort in Kleinasien. 


'Adl b. Hatim 




Gesandter 'Ali's an Mu'äwiya. 


'Adi b. Mußäfir (Shaikh 'Adl) 




Heiliger der YazTdr's. 


"AdT b. Zaid 




arab. Dichter. 


Al-'Ä4id li-Din Allah Abu Muhammed 




letzter fatimidischer Khalife. 


Adighe 




V 

(s. Cerkes). 


Al-'Adll (al-Malik al-'I.) 




Titel von Badr al-Dln SalSmish u. Zain al-Dln Eitbagha. 


Al-'Ädil (al-Malik al-'Ä.) Abu Bekr 






Saif al-Din 




Ayyübide (Bruder Saladin's). 


Al-'Ädü IL (al-Malik al-'Ä.) b. al- 






Malik al-Kämil 




Ayyübide, Sultan von Aegypten. 


Al-'Ädil Riizzik 




(s. Ruzzik). 


Al-'Adil b. al-Sälär 




Wezir. 


'Ädilshähe 




Fürsten von Bidjäpür in Ost-Indien. 


Al-'Ädiyät 


a. 


Titel der C. Sura. 


'A4j 


a. 


Elfenbein. 


Ad ja 




Berg in Arabien. 


'A^ab 


a. 


Wunder, wunderbar; eine Benennung des l^oi^&n. 


Adjal 


a. 


Zeitpunkt; Schuldtermin; Todestermin. 
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STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



""A^'am (AMjam) 

^A^ami Oghlan CAdjeml 0.) 

Al-^A^j^'ädj 

Adji 

A^*ir 

Acymer 

AcUnabi (Edjnebl) 

Adjnädain 

Adjrümlya (Ädjurrümlya, Dja- 

rtlmiya) 
^Adjuz 
Acywaf 
^Adl 

^Adll 

'Adn 

^Adnän 

Adramit (Edremid) 

Adrär (Aderer) 

Adrianopel 

^A^nd al-Dawla 

'A^od al-Dm 

Adwiya 

Aegypten 

ATfi 

Afäl 

Afömiya 

AfSr 

^Afär 

""Afarnät 

Al-Af^al (al-Malik al-A.) 'Abbäs 

b. 'All 
Al-Af4al b. 'AbdallSh Badr al-Djamäl 
Al-Afdial (al-Malik al-A.) *All b. 

^labi al-I^n 
Äferln 

Afghanen (Awghän, Aghwän) 
Afghanistan 
Afläk 



a. 
a.-v« 

t. 
a. 
a. 

a.-t. 



a. 
a. 
a. 



a. 



a. 

a. 
a. 



a. 
a. 



a. 



Nicht-Araber; Perser. 

Rekrut bei den JaDitscharen. 

arab. Dichter. 

Pilger (vgl. Hädjdji). 

Mieter (s. IdjSra). 

Mietling, Lohndiener (s. IdjSira). 

Provinz und Hauptstadt in Ost-Indien. 

Fremder; auch T. t. 

Ort in Syrien. 

Titel eines grammat. Abrisses u. Grammatik überhaupt. 

hinterer Teil ; auch T. t. 

hohl; auch T. t. 

Gerechtigkeit; Aequivalent; T. t. und (al-'A.) Beiname 

Gottes etc. 
Dichtemame von Mehmed HI., Mahmud H. und 

Bayezid H. 
fester Aufenthaltsort; himml. Paradies (s. Djanna). 
alter arab. Yolksstamm. 
die Stadt Adramyttium. 
Sahara-Landschaft, 
(s. Edirne). 
Büyide. 
(s. a'l-Idji). 

Arzneien (vgl. Dawä' u. Aghdhiya). 
Land in Afrika. 
Natter. 

Taten; Zeitwörter. 
Stadt in Syrien, 
(s. Danakil). 

oberes Reibholz zum Feuermachen (s. Markh). 
Dämonen (s. ^Ifrlt u. al-Mutashai^ina). 

Fürst von Temen und Schriftsteller. 
Fätimiden-General. 

Ayyübide. 

Schöpfer; Beifallsruf (tvye). 

Völkerschaft in Asien. 

Land der Afghanen. 

(8. Falak u. Tim al-AfUk). 
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Aflafnn 

Afndl 

^Afnt 

Afsantin 

Afshär 

Al-Afshin Haidar b. Eäwüs 

Afsün 

Af(asiden 

^Afuww 

^Afw 

Afyün 

Afzär 

Aga 

Agadir 

Agha 

Agha Mulj^aiiiiiied 

Aghac 

Aghdhiya 

AgUabiden 

Aghmät 

Aghridagh 

Agra 

Agrikultur 

Ähäd 

• 

Ahad 

Al^adl 

Al^ädltb 

A^adiya 

'Ahd 

Al-'Ahd al-'ati^ (al-'A. al-||:adlm) 

Al-'Ahd al-<^'adid 

AJIjLdätli 

Ähl 

Al-AJIjL^äf 

Al-Alt^kaf 

Älfkäm 

AU 

AM al-Ahwä' 



a. 

a. 

a.-p. 



a. 
a. 
a. 

P- 
t. 

t. 

t. 
a. 



a. 
a. 

a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 



a. 
a. 
a. 
a. 



Plato. 

a%hanischer Stamm. 

böser Dämon (s. Tfrlt). 

Galläpfel. 

Wermutpflanze. 

Turkmenensiamm. 

General. 

Zauberspruch, Beschwörung (vgl. ^Azlma). 

Herrscher in Badajoz. 

viel verzeihend; auch (al-^A.) Beiname Gottes. 

Verzeihung; Schuld-Erlass. 

Opium. 

Pantoffel, Schuh (s. Nai) u. A. 

(8. Agha). 

die Stadt Santa Cruz de A. in Marokko. 

Aeltester, Oberster, Herr u. A. (Verbindungen). 

Shäh von Persien. 

Baum u. A.; auch ein Langenmaass. 

Nahrungsmittel (vgl. Ghidhä' u. Adwiya). 

Dynastie in Tunis. 

Ort in Nord-Ajfrika. 

(s. Ararat). 

Provinz, Distrikt und Stadt in Ost-Indien. 

(s. Falä^ia). 

T. t. (vgl. Ahad). 

eins, einzig; T. t. (vgl. Wähid); auch (al-A.) Bei- 
name GK)ttes. 

Garde-SLavallerie-Eorps im Heere des Gross-Moghul. 

UeberlieferuDgen (s. Hadith). 

Einheit; T. t. (Verbindungen). 

Vertrag u. A.; T. t. (Verbindungen). 

das alte Testament. 

das neue Testament. 

Polizeisachen u. A. (vgl. Hadath). 

einer der türk. Bearbeiter der allegorischen Dichtung 
Husn-u DU. 

eine Sanddüne in Süd-Arabien u. A. 

Titel der XLVI. Süra. 

Urteile, Vorschriften u. A.; T. t. (vgl. Hu km). 

Leute, Familie, Volk u. A. (vgl. Äl). 

Häretiker (vgl. Ahl al-Bida*). 
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BEMERKUNGEN. 



2G 



STICHWOKT. 



SPKACHE. 



BEDEUTUNG. 



Ahl al-Bait 

Ahl al-Bida' 

Ahl al-Där 

Ahl al-Dhawk 

Ahl al-Dhlmma 

Ahl al-Far4 

Ahl al-Hawä 

Ahl al-:^bäla 

Ahl al-|;:ibUi 

Ahl al-Kitäb 

Ahl al-^uffa (A^tiSb al-§.) 

Ahl ai-Sunna 

Ahläf 

AJjjLined L 

A^med II. 

Ahimed III. 

A]||Lmed b. Abi Bekr Mul^ammed 

AJjjLined b. Abi Dawüd 

Ahmed b. Abi Kbälid al-Ahwal 

Ail^med b. 'Ali b. Thäbit 

AJjjLined b. Muhammed b. Hanbai 

Ahimed b. T^lnn 

Ahmed b. Zaini Dahlän 

A^med A]|^sä^ 

Ahmed ""All Mawlawl Agha 

Ahmed Bäba '1-Timbuktl 

Ahmed al-Badawi 

Ahmed Bei 

Ail^med Bldjän 

A]|^med-i Djam 

Ail^med Djazzär 

Ahmed Djewdet 

Aljimed Djewdet Pasha 

AJI^med Ihsän 

Ail^med Midhat 

Ahmed Pasha 

Ail^med Pasha 

Al^med Pasha 

Ahmed Resml 

Ahmed Rlzä (A. ßl<}ä) 

Ail^med 8hah Darr&nl 



a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 



Haushalt des Propheten u. A. 

Häretiker (vgl. Ahl al-Ahwä'). 

Hausleute; auch ein Rang bei den Almohaden. 

T. t. für mit gewisser Erleuchtung Begnadete. 

Scbutzuntertanen (s. Dhimma). 

gesetzl. Erben I. Grades (s. A^häb al-FarS^i^)« 

Ldbertiner. 

(= Abi al-Dbimma). 

eine Benennung der Muslime. 

dine Bezeichnung für die Juden und Christen. 

Fremdlinge, die in Mekka übernachteten u. A. 

die Bechtgläubigen (vgl. Sun na). 

Eidgenossen (vgl. Hilf u. Hallf). 

türk. Sultan. 



n 



Statthalter. 
muHazilitischer |^ä<jli* 
Wezir. 

(8. al-Khatib al-Baghd&di). 
Stifter der nach ihm benannten Bechtsschule. 
Herrscher von Aegypten. 
(s. D ahl an). 

Stifter des Ordens der ShaikhI's. 
pers. Litterat. 
arab. Biograph, 
berühmter Heiliger. 
Herr von Tunis, 
(s. Bldjän Ahmed), 
pers. Dichter. 
Pasba. 

Redakteur des „I^däm". 
türk. Geschichtscbreiber. 

Redakteur der illustr. Zeitschr, „Serwet-i FunOn". 
Vertreter der türk. Moderne, 
türk. Dichter. 
„ General. 
(8. Bonneval, Graf), 
(s. Resml). 

Herausgeber der jungtürk. Zeitung „Meshweret**. 
Gründer einer Dynastie in Afghanistan. 
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STICHWORT. 


SPRACHE. 


Ahmed fökodär 




Ail^med Wa$if 


• 


ihmed Wefik Pasha 


1 


Ahmed Tesewi (Khödja A. Y.) 




A^medäbad 




Alhimedl 




Ahmediye 




Ail^mednagar 


1 

1 


Ahmedfi Shaikhü b. al-Hädjdj 'Omar 




Al-A]|!Lnaf b. J^ais 




Ai-A^r 




Al^san 


a. 


Al-Ahwaz ral-Ahwäz) 




Ahzäb 


a. 


ii 


t. 1 

j 


'Aib 


a. 1 


Aibeg J^utb al-Dln 


' 


'Äid 


a. 


'L% 


a. 


^rida 


a. 


Al-'Aidarü8i'Abdal-BafaTnän b. Mustafa 




'Aidhäb 




Aidin 




'A'if 


a. 


lila 


1 


Aimak 


1 
1 

1 


'Ain 


a. 


""Ain Draham 




'Ain Hüsä 




""Am Shams 




• 

""Aln Temushent 


i 


'Ain Zarba 




AI-' Alm Mahmud b. A^imed 




'Ainiya 


a. 


'Aintäb 




Air 




Airan 


t. 


Aisar 


a. 


'A'isha bint Abi Bekr 





BEDEUTUNG. 



IlkbSn. 

(s. Wa^if). 

türk. Gelehrter und Staatsmann. 

Heiliger und Verfasser eines asketischen, osttürk. ge- 
schriebenen Buches. 

Distrikt und Stadt der Präsidentschaft Bombay. 

türk. Dichter. 

türk. Erbauungsbuch (s. Harn dl). 

Distrikt und Stadt der Präsidentschaft Bombay. 

muslimischer Freiheitskämpfer im französ. Sudan. 

Zeitgenosse des Propheten. 

Stadt in Arabien u. A. 

schöner, Schönster etc. 

Distrikt und Stadt der pers. Provinz KhüzistSn. 

(s. Hizb); auch (al-A.) Titel der XXXIII. Süra. 

Mond, Monat (oft Kompos.-Glied in Eigennamen). 

Schande. 

Gründer der Sklavendynastie von Dilhi. 

zurückkehrend, Krankenbesucher etc.; auch T. t. 

Aequivalent, Ersatz (s. ^Iwacji). 

Gewohnheit, Gewohnheitsrecht, Octroi u. A. 

Mystiker und Verfasser zahlreicher Schriften. 

Hafenplatz an der afrikan. Seite des Boten Meeres. 

Wiläyet (und Stadt) in Anatolien. 

Augur, Wahrsager (s. ^lyäfa). 

Hafenstadt am aelanitischen Golf des Roten Meeres. 

Mongolenstamm im nordöstl. Ir&n. 

ein Buchstabe ; Auge, Quelle; Wesenheit u. A. (Verbind.). 

Ort in Tunis. 

Wadi bei Petra und sonst in Palästina. 

Stadt in Aegypten (Heliopolis, Ön); auch = Beth- 
shemesh in Palästina. 

Ort in Afrika (?Ä§r Ihn SinSn). 

Stadt in Eleinarmenien (Anazarbus). 

Beamter, Geschichtschreiber etc. 

(vgl. ^Ain); auch T. t. etc. 

Stadt in Syrien. 

Oase in der Sahara (s. Asben). 

Molken; auch ein Getränk aus gegohrener Kuhmilch. 

links, glücklich. 

eine der Gattinnen des Propheten. 
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STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



'Alsha bint Talha 

Alt 

Aiwali 

Aiwän 

Aiwaz 

Ak Deniz 

Ak Hi^är (Akhissar) 

Ak Eoyanla 

Ak Masdjid 

A^ Sonkor (A^Bon]^or) al-Ahmedlli 



V 



» 



) al-Bursu]|^I 

) ü^asim al-Dawla 



Ak Sonkor ( 
Ak Sonkor ( 
Ak $a (A]j[su) 
Al-'Akaba 
"Akrid 

'Akär 
A^Srib 

Akbar b. HumSytln 

Akea 

'A|d 

'A^d al'Dhimma 

Al-'Akd wa-']-HaU 

Al-Akdanya 

Akh 

Akh bi.'l.Ba4ä' 

Akhal Tekke 

Akhalcik 

Akharnar 

Akhawät 

Al-Akh^an al-^dr b. 'Abd al-RA];imän 

Al-Akhfash al-Akbar 

Al-Akhfash al-A^har 

Al-Akhfash al-Awsat 

Ikhir 

Al-Äkhira 

Akhläk 

Akhlät (E h ] 1 ä t) 

Akhmlin 

Akhnükh 



berb, 

P- 
t 



a. 
a. 
a. 

a. 



t. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 



a. 



a. 
a. 
a. 



durch Schönheit und Kenntnisse berühmte Araberin. 

Sohn. (Verbindungen). 

Stadt in Eleinasien (Eydonia). 

Hof. 

christlicher Diener in muslimischem Hause. 

das Mittelländische Meer. (Verbindungen). 

Stadt in Kleinasien (Thyatira) und Albanien. 

Turkmenenstamm nnd Dynastie. 

die Stadt Simferopol (Fort Perowski). 

Herr yon Mar&gha. 

Statthalter. 



» 



Stadt u. Fluss in O.-Turkistän u. A. 

Ort bei Minä in Arabien. 

Glaubensartikel (s; ^AJ^ida u. ""Um al-^A^a^id). 

Elster. 

Landgut; Immobiliarvermögen U.A.; T. t. 

nächste Verwandte. 

Ort in Mesopotamien (Dür Kurigalzu). 

Herrscher der Gross-Moghul-Dynastie in Indien. 

weisslich; Silbergeld, klein Geld. (Verbindungen). 

Vertrag u. A. ; T. t. (Verbindungen). 

Schutzvertrag (s. Dhimma). 

T. für unumschränkte Machtvollkommenheit. 

erbrechtlicher T. 

Bruder. (Verbindungen). 

Milchbruder (s. RicJO« 

ein Landstrich in Turkistän. 

Distrikt u. Stadt im russ. Gouvernement Tiflis. 

(Etymon: Äkhir al-Nahr) ein Stern. 

Schwestern (s. Ukht); auch T. t. 

Verfasser von Schriften über Logik, Rhetorik etc. 

arab. Philolog. 



ff 



ff 



ff 



Letzter; Ende u. A.; auch (al-Ä.) Beiname Gottes, 
das künftige Leben. 

Natur- Anlagen ; Tugenden u. A. ; auch T. t. 
Stadt in Armenien. 

„ „ Ober-Aegypten. 
Henoch (s. Idris). 
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HTICHWOET. 

1 


SPBACHE. 


Akhor 


1 

1 


P- 


Al-Akht«! 


1 

1 




Akhtar 


1 

1 


P- 


Akhün (Akhand, 


Äkh'ftnd) 


P- 


Akhund 




P- 


Akhtindl (ikh*ai 


idl) 


P- 


AkhiiD(d)ziEde 




P- 


'IVtb 




a. 


'AVida 


1 


a. 


^xm 




a. 


'A^IV» 




a. 


'AVÜ 




a. 


'A^ilat »1-RwUal 




a. 


AVindJi 




t. 


AKJermAn 






'Akk 






Akk» ('Akka) 






Akkerttian (Akjerman) 




'AVI 




a. 


Akla 




a. 


«AVrab 




a. 


AVrabftdhIn 




a.-p.-t. 


AVrft« 




a. 


'Ak8 




a. 


AVaarA 






AVühehr (Al!:8hft] 







AVK 




a. 


AVwal 




berb. 


AI 




a. 


AI (El) 




a. 


AI 




a. 


AI AllSh 




a. 


AI 'Imrin 




a. 


Äla 




a. 


An* 




a. 


Ala 




t. 


Ala Dagh (Alada 


gh^ 




'AU' alDawU 




, 



BEDEUTUNG. 



Stall. 

christl.-arab. Dichter. 

I 

i Stern. 

I Lehrer, Theolog. 

(= Ikhün). 

Würde des Äkhüii(d). 

Ehrentitel für den Nachkommen eines Äkhün(d). 

Nachfolger u. A.; auch (al-^i.) eine Benennung Mn- 
J^mmed's. 

Glaube, Glaubensartikel u. A. (vgL ^AJ^ä'id). 

Karneol; Achat u. A. 

Opfer bei der ersten Haarschur der Kinder u. A. 

klug, verständig; auch T. t. 

Verwandte, die bei einer Tötung Sühngeld zahlen. 

gewisse irreguläre Truppe der türk. Armee. 

(s. Akkerman). 

arab. Stamm. 

Küstenstadt in Syrien (Akko, St.-Jean d'Acre). 

Distrikt u. Stadt in Bessarabien (Bjelgorod). 

Verstand, Vernunft; auch T. t. (Verbindungen). 

Krebsgeschwür u. A. 

Skorpion u. A. ; auch ein Sternbild. 

Pharmakopoe (s. ü^aräbsdhln). 

Pastillen (vgl. S^r?). 

Inversion u. A. ; T. t. 

Stadt in ELleinasien. 



M 



ff 



ff 



zu Lehen gegebene Ländereien u. A. (s. I]j[tä^ät). 

tönerne Handtrommel. 

Dunstmasse, Fata Morgana (vgl. Sarah); auch eii 
Dämon. 

der arab. Artikel. 

Familie u. A. (vgl. Ahl). 

eine Benennung der l^uraishiten. 

Titel der III. Sara. 
: Werkzeug u. A, (vgl. Adät). (Verbindungen). 
i höher, Höchster u. A. ; auch T. t. (s. I s n S d) u. (a 1 - A« 
einer der Titel der LXXXVIL Süra. 

bunt. 

der armen. Taurus. 
. (s. Dushmanziyar). 



33 



UBBERNOMMEN VON: 



BEMERKUNGEN. 
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STICHWORT. 



SPRACHE. 



■ 



BEDEUTUNG. 



'ÄW al-Dln 

'Alä^* al-Din ('AlSeddin) 

'Ali' al'Din Efendi CAUeddln E.) 

Alaea 

Alaca Dagh (Aladjadagh) 

Alaetaga 

Alai 

'Alak 

'Aläka 

'Älam 

'Alam 

Alamac (Alamak) 

^Alämät al-Nnbnwwa 

^Alämät al-Sä^'a 

Alambic 

'Älamgir 

Alaniüt 

Alan^ 

Alashehr 

Alät 

Aläti 

'Aläyä 

Albacete 

Albarracin 

Albategnins 

Albistan 

Alboacen (Albobszen etc.) 

Albncasls 

Albnfera 

Albnmasar 

Albnrz 

Alcaide 

Aleala 

Alcaide (Ale ade) 

Aleantara 

Alcazar 

Alchymie 

Alclra 

Alcoba^a 

Alcolea 



t. 



t. 
a. 
a. 
a. 
a. 

a. 
a. 



a. 
a. 



(s. Husain Djahänsnz, Kai^obäd b. Kai- 

khosraw u. Mul^iammed Eh^'ärizmshäli). 
Sohn Osman's, erster Wezir des osman. Kelches, 
türk. Shaikh im Gerüche der Heiligkeit, 
buntgestreifter Zitz u. A. 
Berg in Armenien. 
Pferdespringer. 

Prozession; Truppe u. A. (Verbindungen). 
Anhängendes u. A. ; auch (al-^A.) Titel der XCVI. Süra.' 
Beziehung u. A. ; T. t. 
Welt, Geschöpfe u. A.; T. t. (Verbindungen). 
Zeichen; Fahne u. A. ; auch T. t. 
(Etymon: ^Anä^ al-Ar4) ein Stern, 
die Zeichen des Prophetentums ; T. t. 
„ „ der Stunde (der Auferstehung) ; T. t. 
(Etym. : a 1 - A n b i ^ ; if^ßt^^ ifjißiMq) Destillierkolben, 
(s. Awrangzib). 
eine Burg in Persien. 
Ärmgehänge der pers. Frauen. 
Stadt in Anatolien (Philadelphia). 
Werkzeuge u. A. (s. Äla). (Verbindungen), 
instrumental; Instrumentalmusiker. — (Älätiya). 
Stadt in Eleinasien. 

(Etym.: al-BasIta) Provinz u. Stadt in Spanien. 
( y : (Shant Märiya) Ibn Eazin) Stadt in Spanien 
(s. al-Battani). 
Stadt im Wiläyet Aleppo. 

(Etym.: Abu '1 -Hasan *Ali) span.-arab. Astronom. 
( „ : Abu 'l-]^ä8im; s. al-ZahrSwl). 
( „ :al-Bu]^aira) See i. d. span. Prov. Valencia. 
(s. Abu Ma^shar). 
Gebirgskette in Iran u. A. 
Stadtkommandant, Burgvogt u. A. (s. l^a'id). 
(Etym.: al-ü^aTa) Name mehrerer span. Städte. 
Gerichtsperson u. A. (s. 5ä4i). 
Stadt in Spanien (Eantarat al-Saif) u. A. 
(Etym. : a 1-]^ a 9 r) Stadt in Marokko (]^. M a § m ü d a). 
(s. K;miyä'; Ikslr; Hadjar al-Hukamä^). 
(Etym.: al-Djazira) Stadt in Spanien. 
( „ : al-Kubäsa) Stadt in Portugal. 
( „ : al-^ulai'^a) Stadt in Spanien. 



UEBERNOMMEN VON: 
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BEMERKUNGEN. 
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STICHWORT. 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG, 



Alcoran 

Aldebaran 

Aleppo 

Aleppo-Benlen 

Alexander der Grosse 

Alexandrette 

Alexandrlen 

Alf Lalla wa-Laila 

Alfard (Alphard) 

Alfraganns 

Algarithmus (Algorithmus etc.) 

Algarye 

Algebra 

Algedi 

Algenib 

Algerien 

Algeziras (Algeciras) 

Algler 

Algol 

Algomeiza 

Algnazil (Alguacil etc.) 

Alhabor 

Alhagi 

Alhaiot (A 1 h a j 1 h etc.) 

Alhama 

Alhambra 

Alhandega 

Alhazen 

Alhidade 

Alhneemas 

^All 

^Ali b. ^Abdallah b. al-'Abbas 

*Ali b. Abi Talib 

^Ali b. Husain al-Eätib al-Rüml 

^All b. al-Husain Zain al-'^Abidin 

^All b. ^Tsä 

*Ali b. Mahdl 

^AIi b. Maimün al-Maghribi 

'All b. Ma^'sam 

'Ali b. Mul;iammed 



a. 



a. 
a. 



(b. 5or'an). 

(Etym. : al-Dabaran) ein Stern. 

(ß. Haleb). 

gewisse Geschwürbildungen (Sslik). 

(s. Dhu 'l-]^arnain, Iskandar). 

(s. Iskandarun). 

Stadt in Unter- Aegypten (al-Iskandarlya). 

das Novellenbuch der 1001 Nacht. 

ein Stern (s. Fard). 

(s. al-Farghänl). 

(Etym.: al-Kh^ärizml) T. t, in der Arithmetik. 

( „ : al-Gharb) Provinz von Portugal u. A. 

( „ : al-Djabr). 

( „ : a 1 - D j a d y ) Sternbild d. Steinbocks u. Polarstern. 

( „ : al-Djanb) ein Stern. 

französ. Kolonie in Nord-Afrika. 

Stadt in Spanien (al-DjazIra al-khadra^). 

Hauptstadt von Algerien (al-Djazä^ir). 

(Etym.: al-Ghül) ein Stern. 

( 



9f 



ff 



ff 



ff 



ff 



ff 



ff 



ff 






al-Ghumai^a') ein Stern. 

al-Wazir) Titel von verschied. Bedeutung. 

al-Shi'ra 'l-'Abur) der Sirius. 

al-Hädj) eine Pflanze. 

al-'Ayyut) ein Stern. 

a 1 - H a m m a) Name mehrer Orte etc. i. Spanien. 

a 1 - H a m r ä"") ar. Eönigsschloss bei Granada u. A. 

al-Khandak) Ort in Spanien, 
(s. Ihn al-Haitham). 
(s. Alidada). 

Insel u. Stadt in Nord-Afrika, 
hoch; vorzüglich (vgl. ^Ali) ; auch T. t. (Verbindungen), 
hoch ; Nom. pr.; auch (a l-'A.) Beiname Gottes (vgl. 'Ä 1 i). 
Stammvater der 'Abbäsiden. 
Khallfe. 

Verfasser des türk. Werkes „Mirfat al-MamSlik'^ 
'Allde. 

(s. Ihn al-Djarräh). 
Stammvater der Mahdfs in Zabid. 
Verfasser mystischer Schriften. 

„ von Reisebeschreibungen, Biographien u. A. 
Häuptling der Zendj. 
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STICHWORT. 



SPRACHE. 



""All b. Muljaiiimed al-Ash^an 

'All al-RicJä b. Müsa 

^Ali b. Sahl 

'Ali b. §älih 

'All b. Shams al-Din 

'All b. ?äfir al-Azdi 

'Ali Bei 

'Ali Öelebi 

'Ali Efendi 

'Ali Ekber 

'Ali Ilähi 

'Ali Khan (Mahdi 'A. Kh.) 

'Ali Merdän 

'Ali Pasha 

'Ali Pasha Mubarak 

'Ali Pasha Bizwän-Begowic von Stolac 

'Ali Sher (Mir 'A. Sh.) 

'Ali Tepedelinli 

'Ali Wäsi' 

Alidada (Alhidade) 

'Aliden 

Alif 

Äliha 

Alilat 

'Alim 

'Aliin 

'Alima 

Alisa' b. Ukhtüb (al-Yasa') 

'Alizäde (Sidi 'A.) 

Alizari 

Aljamia 

'Alka 

Alkali 

'Alkama b. 'Abada 

Alkanna 

Alkekenge 

Alkohol 

Alkoren 

AUäh 

Allah akbar 

AUähäbäd 



a. 
a. 

a. 
a. 
a. 



a. 



BEDEUTUNG. 



a. 

a. 



(ß. al-Ash'ari). 

'Alide und Schwiegersohn des Eballfen al-Ma^mün. 

arab. Arzt und Verfasser medizin. Schriften. 

(s. Wäsi' 'Alisi). 

pers. Schriftsteller. 

arab. Geschicht^chreiber und Litterat. 

Mamlüken-Bei und Sultan von Aegypten. 

(s. Wasi' 'Alisi). 

türk. Geschichtschreiber. 

Verf. eines pers., in türk.Uebers. gedr. Buches über China. 

shi'itißche Sekte. 

Verf. einer Geschichte von Nadir-Shäh. 

Häuptling nach dem Tode von Nädir>Shäh. 

türk. Staatsmann und Beformator. 

ägypt. Unterrichtsminister u. Verf. topogr. u. a. Werke. 

letzter Wezir der Herzegowina. 

(s. Newäi). 

Pasha von Janina. 

(s. Wäsi' 'Alisi). 

(Etym. : al-'I4äda) Ableselineal an astron. Instrum. 

die Nachkommen und Anhänger des Khallfen 'Ali. 

erster Buchstabe des arab. Alphabets. (Verbindungen). 

Götter, Götzen. 

arab. Göttin bei Herodot (s. al-Lät, IIa ha). 

weise, gelehrt (vgl. 'Älim); (al-'A., Beiname Gottes). 

wissend, kundig (vgl. 'AI Im, 'Alläm, 'Alläma). 

gelehrte Frau; Sängerin, Tänzerin („Almee")- 

der Prophet Elisa (Ihn al-'AdjUz). 

türk. Astronom. 

Krappwurzel und der Farbstoff daraus. 

(Etym. : a 1 -'A d j a m I y a) Spanisch u. A. mit ar. Buchst. 

Bastonnade. 

(8. ¥:ily). 

arab. Dichter. 

ein Farbstoff (vgl. Hinnä*). 

(Etym.: al-Eäkandj) eine Pflanze. 

(s. Kühl). 

(s. l^ubba). 

Gott. 

Gott ist sehr gross! (s. Takbir). 

Distrikt und Stadt in Ost-Indien. 
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40 



STICHWORT. 


SPRAUHJfi. 


Allähumma 


a. 


Allähwerdl 




Al-^AUfflkl 




'Alläm 


a. 


^AUänia 


a. 


Allät 


a. 


Alma 




Alma Dagh 




Almaden 




Almadia 




Almagest 




Almanzor 




Almas 


a. 


Alm^e 




Almeria 




Almicantarat 




AlmodoTar 




Almohaden 




Almorawlden 




Almuäecar 




Alp Arslan 




Alphabet 




Alpharas (Alpherat) 




Alpnente 




Alpigarras 


• 


Alrnccaba 




Altai 




Altaier 




Altair (Atair) 




Aiiamisii 

Alti Knlac Bebernhi 




Altt Shehr 




Altilik 


t. 


Altnntash HärUn al-Hädjib 




Alndel 




^Alük 


a. 


Alüslzade Mahmud 




Alvarde 




Aiwa (u. verwandte Formen) 


a. 


Alwa^ 


a. 


Alwäniya 





BEDEUTUNG. 



Gott! 

Turkmenenstamm ; auch Personenname, 
durch Goldminen bekannter Ort in Aegypten. 
sehr gelehrt (vgl. *Älim, ^Allm, ^^Allama). 

» » ( » ^Alläm). 

heidnische Göttin (s. al>Lät; Rabba). 
Fluss in der Krim. 
Bergkette zwischen Syrien u. Cilicien (Amanus mens). 
(Etym.: al - M a^d i n) Name zweier Städte in Spanien u. A. 
( „ : al-MaMiya) Fähre, Barke. 
(al-MadjistI) die M^y/ö-rif aiivrot^ig d. Ptolemäns. 
(s. al-Man$ür). 
Diamant. 
(s. ^llima). 

Provinz^ Stadt (al-Marlya) u. Fluss in Spanien. 
(s. Mu]f:antarät). 

Name von span. u. port. Städten (al-Mudawwar). 
arab. Dynastie (al-Muwattidun). 

„ „ (al-Murabitün). 

Stadt in Spanien (al-Munakkab). 
Seldjui:en-Fürst. 
(s. Abdjad). 
(s. Faras). 

Stadt in Spanien (Alfunt). 
ein Landstrich in Spanien (al-Bushär&t). 
(s. Rukba). 

Gebirgssystem im Gouvem. Tomsk u. in der Mongolei 
Bewohner der Altai-Gegenden. 
(Etym.: al-Tä'ir) ein Stern, 
(s. Iltutmish). 
Zwerg des türk. Schattenspiels, 
ein türk.-chines. Städtekomplex, 
eine türk. Münze. 
Fürst von Herät. 

(Etym. : a 1 - U t h äl) Doppelgefass zum Sublimieren 
eine Art Dämonen (s. al-Mutashaitina) u. A. 
Verfasser von mancherlei Schriften, 
(s. Bardi). 

Eid (vgl. Hilf, l^asam, Yamln) u. A. 
Tafeln u. A. (s. Lawh); (al- A.,die mos. Gesetztafeln 
ein Derwish-Orden. 
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BEMEBKÜNGEN. 
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STICHWORT. 



SPRACHE, 



BEDEUTUNG. 



Alwar 

Alwend-Köh 

Ania 

A'inä 

Ämadiye 

'Amal 

^Amal-Där (^A mal dar) 

^Amal-Näme (""Amalnäme) 

'Amälikiter 

Aman 

AniSna 

Amara 

Amasia (Amäsiya, Am&siyä) 

Amazlrgh 

Ambala 

Ambra 

'Amd 

Imid 

^Amid al-Dawla (oder ' A. a 1 - M a 1 k) 

""Amld al-Djuyüsh 

^Ämil 

Amin (auch Ämmin, Amin) 

Amin 

Al-Amln Miihammed b. Härün al- 

Rashid 
Amin al-Dawla 
Amin al-Din 
Amina 

Ämina bint Wahb 
Al-Ämlr bi-Ahkäm Allah Abu 'Ali al- 

Man^ür 
^Ämir b. §a*'§a''a 
"Ämir b. al-Tufail 
Amir 

Amir Äkhör (Mlr-i Äkhör) 
Amir-i 'Alam 

Amir 'Ali (Sayyid A. 'A.) 
Amir al-Bahr 



a. 

a. 
p-t. 

a. 

a.-p. 
a.-p. 

a. 
a. 



a. 



a. 



a. 
[a. 
a. 
a. 



a. 
a. 



a. 



a.-p. 
a.-p.-t. 



a. 



Fürstentum und dessen Hauptstadt in Ost-Indien. 

Berg in Persien. 

Sklavin, Magd. 

Blinder. 

Eingangszoll. 

Handlung, Werk; Amt; Provinz; auch T. t, u A. 

Verwalter; Steuer-Einnehmer (vgl. Mmil). 

Buch der Handlungen (s. I^ahifat al-A'mal). 

alter arab. Volksstamm. 

Sicherheit, Schutz; Qeleitsbrief u. A. 

„ , Geleitsbrief, an vertrautes Gut u. A. 
Ort in Mesopotamien. 
Stadt in Eleinasien. 
Berberstamm in Marokko. 
Distrikt und dessen Hauptstadt in Ost-Indien. 
(s. ^Anbar). 

Absicht, Vorsatz u. A. ; T. t. (Verbind.) (s. T a'^a m m u d). 
(s. DiySr Bekr). 
Ehrentitel für Wezire (s. Ihn Djahir, al-Kun- 

duri und Abu Sa'd b. Muhammed). 
Ehrentitel (s. al-Hasan b. Ustädh Hormuz). 
Präfekt ; Steuer-Einnehmer ; auch T. t. in d. Gramm, u. A, 
Amen (vgl. Amin), 
sicher; öffentlicher Aufseher; auch (al-A.) Beiname, 

Nom. pr. u. A. (Verbindungen). 

Khalife. 
Ehrentitel. 

sagenhafte Gemahlin König Salomo's. 
die Mutter des Propheten. 

fätimidischer Ehalife. 
arab. Stamm. 

„ Stammeshäuptling. 
„Emir", General, Statthalter u. A. (Mir). (Verbin 

düngen). 
Ober-Stallmeister (vgl. Siläkhür). 
Reichsbannerträger. 

Verfasser einer Biographie des Propheten. 
Admiral, Hafenkapitän. 
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BEMERKUNGEN. 



44 



STICHWORT. 


1 
8PRAUHK. 


Amlr al-Djayüsh 


a. 


Amir ftl-Hacy^j (ar.-pers.: Mir-i 




Hadjdj) 


a. 


Al-Amir al-kabir 


a. 


Amir Ma^jlis 


a. 


Amir al-Mar'a 


a. 


Amir al-Mn'minin 


a. 


Amir Shikär 


a.-p. 


Amir Silah 


a. 


Amir al-Umarä^ 


a. 


Amirzäde (AmirzS, Mirzg) 


a.-p. 


^Amm 


a. 


""Amma 


a. 


""Amman 




""Ammär b. Yäsir 




^Ammariya 




Amoriam 




Amr 


a. 


^Amr 




'Amr b. al-*"!? 




""Amr b. Kulthüm 




^Amr b. al-Laitb al-§afiir 




*^Amr b. Luhayy 




^Amr b. Ma^'dikarib 




^Amr b. Sa^id al-Ashda^ 




"Amr b. 'Ubaid 




Amram 




Amselfeld 




Amü-Darya 




^Amüd 


a. 


Ämnl 




Al-^Amnli Babä^ al-Dln Mu^ammed b. 




Hasain 

• 




Al-'^Amuli Mutiammed b. Mahmud 




Al-Amwäl al-^ashriya 


a. 


"^Amwäs (""AmawäB, ""Imiwäs) 




Ana (Ana) 




^Ana 




Anadoli 




Anadoli Hi^är 




Anähid (Nähid) 


P- 



BEDEUTUNG. 



oberster Befehlshaber der Armee. 

Anführer der Pilgerkarawane. 

Ghx)8s-Emlr (ein Würdenträger). 

ein hoher Beamter unter den Mamltlken- Sultanen u. A. 

Sachwalter der Frau. 

seit ^Omar I. ein Titel der Khalifen. 

Jagdmeister (vgl. Mir-i Shikär Bashi). 

Waffenhalter (ein Würdenträger) (vgl. Silah dar). 

Ober-Emir (ein Würdenträger). 

Fürstensohn, Herr u. A. (vgl. Beg Oghlu, Begzäde). 

Oheim väterlicherseits (vgl. Khäl). 

Tante „ ( „ Khala). 

Stadt in Palästina. ' 

fiel im Heere ""All's in der Schlacht bei §iffiji. 

ein Derwish-Orden. 

Stadt in Kleinasien (^Ammurlya). 

Befehl, Verordnung; Sache, Geschäft; T.t. u. A. (Verb.). 

Personenname. (Graphisches). 

Feldherr und Statthalter. 

arab. Dichter. 

^afiaride. 

ein in der arab. Sage verrufener Götzendiener. 

arab. Dichter und Erieger. 

Statthalter. 

Mu^tazilit. 

(s. Tmrän). 

(s. Kosova). 

Strom in Turkistan (Oxus). 

Säule, Pfeiler u. A.; auch T. t. 

Stadt in ^^^^^stän und in Ehoräsän. 

Verfasser von mancherlei Schriften. 

„ einer pers. Encyklopädie etc. 

dem Fiskus zufallende Erbmassen (s. ^aBhrI). 
Stadt in Palästina. 
Anna (Münze und Gewicht). 
Stadt in Mesopotamien u. A. 
Anatolien. 

Schloss am Bosporus, gegenüber Bumili Hi§&r. 
der Planet Venus (= Zuhara). 
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STICHWORT. 


SPRACHE. 


BFiDEüTUNG. 


• 


a. 


ein Tier (=Siy äh-Gush (p.),?ara ^ulak (t.))u.A 


Aii'^äm 


a. 


Vieh u. A.; auch (al A.) Titel der VI. Sura. 


Anämür 




Stadt und Vorgebirge in Kleinasien. 


Anänlya 


a. 


Egoismus, AnmaasBung U.A.; auch ^üfischer T. 


Anas 


a. 


Menschenmenge; Umgang u. A. (s. Uns; Insän; 
Anis). 


Anasa 


a. 


menschliche Gesellschaft u. A. (vgl. Tamaddun). 


""Anaza (^Aneze) 


1 
1 


arab. Stamm. 


^Anbar 


a. 


Ambra u. A. 


Al-'Anbar 




arab. Stamm. 


AlAnbär 




Stadt in Mesopotamien und in Ehoräsan. 


Al-Aobärl Abu Muhammed al-J^äsim 




arab. Traditionsgelehrter und Philolog. 


Al-Anbäri Abu Bekr Muhammed b. 






al-l^äsim (Ibn al-Anbäri) 




arab. Philolog. 


Al-Anbäri Kamäl al-Din Abu '1-Bara- 






kat ^Abd al-ßahmSn b. Muhammed 




arab. Philolog. 


Anbiyä' 


a. 


Propheten (vgl. Nabi); (al-A.) Titel der 7(XI. Sura. 


Al-Andalus 




Spanien. 


Andäza (Andäz, Endäze) 


P- 


Maass; Elle (vgl. Arish, Arshun, Gez; Dhirä^). 


Andidjän 




Stadt im russ. Gouvernement Turkistän. 


An^juman 


P- 


VersammluDg, Verein u. A. 


Andkhnl 




Stadt in Afghanistan. 


Anf 


a. 


Nase u. A. 


Anf&l 


a. 


Beute U.A.; auch (al-A.) Titel der VIII. Süra. 


Angareb 


sUdän. 


niedriges^ mit Leder überflochtenes Bettgestell. 


Angora (Anl^ira, Angüriya) 




turk. Wiläyet und Stadt (Ankyra) in Kleinasien. 


Anl (Äni) 




Stadt in Armenien. 


AdU 




(s. Nil). 


Anis 


a. 


Vertrauter, Genosse u. A. — (AI- Anis an). 


^Ankä' 

• 


a. 


grosser, sagenhafter Vogel (vgl. Simurgh). 


""Ankabüt 


a. 


Spinne ; (a 1 - ' A.) med. u. astr. T. u. Titel der XXIX. Sura. 


Anna 




(s. Ana). 


An^äb 


a. 


die Steine der vor-isläm. Kultusstätten (s. N u § b) u. A. 


An^ar 


a. 


Helfer; sp. : (al-A.) d.medin.Hülfsgenossen des Prophe- 
ten (vgl. Muhädjirüu; A§häb)u.A, — (Ansäri;. 


Anijärl Abu Ismä*"!! ^^ Abdallah b. Abi 






Man§ar Muhammed (Pir-i An§är) 




pers. Mystiker. 


Al-Antäki Däwüd b. 'Omar 




Verfasser medizinischer und anderer Werke. 


Antäkiya 




Stadt in Syrien (Antiochia). 


'Antar 


a. 


ein Eoman. 


""Antara b. Shaddäd 




arab. Held und Dichter. 
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^Antari (türk. Schreibung: Antäri) 

Autar^üs (Partus; Antarados) 

Anüsharwän (Nüshirwän) 

Anüsharwan b. Ehälid 

Anwari 

Anwärl Snhalli 

Aprikose (al-Barl^ü^) 

A'rab 

'Araba (Wädi 'l-'Araba) 

""Araba (türk.: Araba) 

^Arabacl (Arabaöi) 

Araber 

Arabeske 

'Arabfa^ih Shihäb al-Din 'Abd al-^lädir 

^Arabl 

^Arabi Pasha 

Arabien (Djazirat al-^Arab) 

Arabische Kunst 

Arabische Litteratnr 

Arabische Schrift 

Arabische Sprache 

Arabische Zeitungen 

Arabische ZlfTern 

""Arabistän 

^Arabiya 

^'Arabkir 

^Ara4 

Ara^a 

Arä^i 

Al-A^räf 

"^Arafa (und 'Arafat) 

Al-Araish 

Aräk 

^Arak 

• 

'Arak madani 
'Arak al-Nasä 
""Ara^ Süs 

""Arak-Süsl (Erksüsi) 
'Arakiya 
Aral-See 



a. 



a. 

a. 
a.-t. 



a. 



a. 

a. 
a. 
a. 
a. 



a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 



einGewand. ('A. auch : Recitator d.'Antar u. ähnl. Werke) 

Eüstenstadt in Syrien (Tortosa; Constantina). 

^tsänide, König von Persien. 

Wezir. 

pers. Dichter. 

(b. Eallla wa-Dimna und Eäshifi). 

eine Frucht. (Etymologie). 

Beduinen, Nomaden (s. ^Urbän). 

Ort in Palästina. 

Wagen, Karren. 

Kutscher, Fuhrmann. 

Volk in Arabien und anderen Landern. 

eine den Arabern eigentümliche Dekorationsweise. 

arab. Geschichtschreiber. 

arabisch. — (^Arabiya; ^Arabiyit). 

Haupt der ägypt. Nationalpartei etc. 

Halbinsel in Asien. 



pers. Provinz (::= Khnzistän). 

(s. ^Arabi). 

Stadt in der asiatischen Türkei. 

Accidenz (T. t.) u. A. 

Termite. 

Landereien. 

Titel der VU. Süra ; auch ^üfischer T. u. A. 

Ort bei MinS in Arabien. 

(s. al-'ArIsh). 

ein Baum u. Zahnreiber aus dessen Wurzel (vgl. 8 i w a kj 

Schweiss. 

berauschendes Getränk. 

Medina-Wurm. 

Hüftweh. 

Getränk mit einem Zusatz von Süssholz-Extrakt. 

Verkäufer des Getränkes ^Arat Süs. 

Schweissmütze u. A. 

Binnensee in Asien (B a h r Kh*arizm, B. Djurdjan] 
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Ans 

Arbäb 

Archidona 

Architektur 

Arcos 

'Ar4 

Xri 

Ardabb 

Ardakan 

Ardashir 

Ardeba (Er debil) 

Ardelan 

Ardibehisht 

Ardjlsh 

Ar^Ish Dagh 

"Ar^n Häl CArzuhäl) 

Al-'Areg (Erg) 

^ArfwU 

Argall 

Arghanä Ma^deni 

Arghanün 

Arghül (Arg hui) 

Arghnn b. Ab&l^s 

'Arlb b. Sa'd al-Katib al-?:urtubl 

^Arif 

'Irlfl Pasha 

^Arik 

Al-Mrish (al-*^Ar5'ish, Larache) 

Al-'Ansh 

Aristoteles 

Aristütälis (Arist&t&lis, Aristo) 

Arithmetik 

^iriya (auch ^Äriya) 

'Ariya 

Ark 

Arkalik 

Al-Arkam b. Abi 'l-Arl^cam al-MakhztliDi 

Arkän 

Armenien 

Arnab 



SPRACHE. 



BEDEUTUNG. 



a. 



a. 
a. 
a. 



a.-t. 

a. 
P- 

a.-p. 
a. 



a. 



a. 



a. 

a. 

P- 
t. 

a. 

a. 



Hauptstrom Annenien's (Araxes). 

Herren; Ehrentitel u. A. (s. Rabb). (Verbindungen). 

Stadt in Spanien (Urshudhana) u. sonst. 

Stadt in Spanien (Hi§n Urkush) u. in Portugal. 

Breite; T. t. u. A. 

Erde, Land u. A. 

ein (Jetreidemaass. 

Stadt in Persien (Artacana). 

SSs&nide, König von Persien. 

Stadt in Persien. 



99 



99 



pers. Monat. 

Stadt in Armenien (Arsissa) u. A. 

Berg in ELleinasien (Argaeus mons). 

Eingabe, Bittschrift etc. 

Sandwüste in Algerien. 

ein dorniger Baum. 

Wildschaf. 

Eupferkiesbergwerke an den Tigrisquellen. 

ein Musik-Instrument. 



99 99 99 

Ilkhan. 

arab. Geschichtschreiber. 

Kenner; Stammesleiter; Offizier, Aufseher; T. t. U.A. 

türk. Staatsmann. 

Menstruierende (::= Hs'ii, q. v.). 

Stadt in Marokko. 

,, „ Unter-Aegypten (Rhinocolura, Laris). 
(s. Aristütalls). 
Aristoteles. 

Oebrauchsdarlehn ; Geschenk gewisser Art an Bedürf- 
tige (s. ^Arlya) u. A. 
Verkauf von Früchten am Stamme u. A. (s. 'Irlya). 
Burg. 

in Persien gebrauchliches Wams, 
einer der am frühesten zum Islam Bekehrten. (Sein Haus). 
(Plur. von Rukn, q. v.). 
Land in Asien (Irminiya, Armlniya). 
Hase, Kaninchen ; ein Sternbild u. A. — (A. b a h r I etc.). 



«! 
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Amanten 




die Bewohner Albanien's. 


Arpa 


t. 


Gerste; auch ein Gewicht. (Verbindungen). 


Arpallk 


t. 


Jahrgeld, Pension. 


"^Arräda 


a. 


Katapulte. 


Arra^j^n 




Stadt in Persien. 


^Arraf 


a. 


Weissager; Aufzeiger von Verlorenem u. A. 


Arrän 




russ. Gebiet an der Grenze von Adharbaidjän u. A 


Arsenal 




(Etym.: Dsr (al-) §inä^a; s. im übrigen: Khizana) 


Arsh 


a. 


Buss- u. Entschädigungsgeld (T. t.); Bestechung u. A 


^Arsh 


a. 


Thron (vgl. KursI, Sarir, Takht) u. A. 


Arshin 


t. 


Elle (s. Arshun). 


Arshnn (auch Arshin) 


t. 


„ (vgl. Andäza; Arish, Gez; Dhirä*"). 


Arslan 


t. 


Löwe. 


Arslan b. Seldjul^ 




Seldju^^en-Fürst. 


Arslan b. Toghrul 




n 


Arslan Arghnn 




w 


Arslan-Khän Matiammed b. Solaimän 




Fürst von Turkistön. 


Arslan-Pasha 




Gouverneur von Janina. 


Arslan-Sliali L u. IL 




Fürsten von Eermän. 


Arslan-Shäh I. u. II. 




Atabeg's von al-Maw§il. 


ArslaDll (A. Ghurush, Arslani) 


t. 


eine Münze. 


^Arü4 


a. 


Metrik (Tim al-^ArücJ) u. A. 


^Arü^T 


a. 


Metriker (vgl. Nizäml *Arn4i). 


^Arns 


a. 


Braut, Bräutigam u. A. (Verbindungen). 


^Arüslya 




ein Derwish-Orden. 


Arnz (Uruz etc.) 


a. 


Reis. 


Arzachel 




span.-arab. Astronom (s. Ihn al-Zar^ala). 


Arzan 




Stadt in Armenien. 


Arzan al-Rilm 




(s. Erzerum). 


Arzn und Kanber 




türk. Liebesroman. 


Äs 


a. 


Myrte. 


'A$ä 


a. 


Stab u. A. (Verbindungen). 


""A^aba 


a. 


Nerv. 


^A^ba 


a. 


gesetzliche Erben II. Grades. (Ihre verschied. Kategorien) 


^A^ablya 


a. 


Parteigeist, Patriotismus. 


Asad 


a. 


Löwe; auch alchym. T. ; (al-A.) Sternbild. (Verbind.) 


Asad 




arab. Stamm. 


Asad b. ^Abdallah al-^asn 




Statthalter. 


Asad al-Dawla 


a. 


ein Ehrentitel (s. §5lih b. Mirdäs). 


Asad al-Din 


a. 


n 9t 


Asadäbäd 




Stadt in Persien. 
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SPRACHE. 




Asadi 

Asadi ""All b. Ahmed al-^tisi 

Ä^af-Khän Mirza Dja%r-Beg 

AsafI 

'Asal 

Asäm (AsBam) 

Asäs 

Asben 

Al-A$far (Banu '1-A§far) 

Ä8h 

Ash-Paz (Äslipaz) 

Al-A'^shä Maimtm b. ]^is 

A'^sha Hamdän 

A^^ab (^ahäba, §ahb etc.) 

A$]|!Läb al-Fara'14 ( A h 1 a 1 - F a r 4 etc.) 

A^l^äb al-Kahf 

A^^äb al-^llb (A. al-§ulub etc.) 

Ash'ain (Mash^üm) 

A^'shär 

Al-Ash^ari Abu l-Hasan *All b. Ismail 

Al-Ash^'arl Abu Müsa ""Abdallah b. ]^s 

Al-Ash'ath b. Ig^ais al-Kindi 

"Ashl 

'Ashik Öelebi 

^Äshik 'Omar 

'AsMk Pasha 

'Äshir 

^Ashira 

Ashkäbäd 

Al-Ashmünaln (al-Ushmtmain) 

Al-Ashraf 

Al-Ashraf 

Ashraf 

AshrafI (auch Sharifi) 

Ashranya 

Ashräs (Ishräs) 

Al-Ashtar Mälik b. al-Härith 

""'Äshurä' (auch ""Ashtirä etc.) 

A1-'A§T • 



a. 



a. 



P- 



a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 



a. 



a. 

a. 



a. 
a. 

a. 

a. 

a. 



pers. Dichter. 

Verfasser eines pers. Wörterbuches. 

angeblicher Wezir König Salomo's (IbnBarakhlyi); 

im Türkischen : Gross- WezIr. 
pers. Schriftsteller. 
Stadt in Marokko (s. Safi). 
Honig; auch ein Getränk u. A. (Verbindungen), 
nordöstl. Provinz von Brit.-Indien. 
Grundlage; auch T. t. bei den Ismä^liem. 
(= Air, q. v.). 

arab. Benennung der Römer u. der Europäer überhaupt. 
Suppe, Speise. (Verbindungen). 
Roch, 
arab. Dichter. 



ff 



ff 



Genossen u. A. ; spec. : (a 1-A.) d. Gefährten des Propheten, 
die gesetzlichen, den ^A^aba vorgehenden Erben, 
die Siebenschläfer von Ephesus. 
die Kreuzfahrer. 

links; von schlechter Vorbedeutung, unglücklich, 
spec: Zehnten- Abgaben (A. shar^ya). 
Theolog und Stifter der nach ihm benannten Schule. 
Statthalter. 

Häuptling der Banu Kinda, Schwager Abu Bekr's. 
Abend, Nacht, Zeit des Nachtgebetes, 
türk. Dichterbiograph. 
Dichter. 



ff 



» 



ff 



Zehnter; Einnehmer des Zehnten. 

Stamm. 

Stadt in Russ.-TurkistSn. 

„ „ Mittel-Aegypten (Hermopolis magna). 
Ehrentitel verschiedener ayyübidischer Fürsten. 

„ „ Mamlüken-Fürsten. 

Stadt in Mazenderän (Persien), 
eine Goldmünze, 
ein Derwish-Orden. 
eine Pflanze. 

General des Ehalifen ^All. 
ein Fest- und Fasttag. 
Fluss in Syrien (Orontes). ^ 



\ 
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BEDEUTUNG. 



^A^im Agha Gül Ebanende 

'Ä^im Efendi 

"Asir 

Asir 

Asir (Djaläl A.) b. Mirzä Mtfmin 

Asirgarh 

Asitane 

Äsiya 

^Askaläu 

^Askar 

Al-^Askar 

'^Askar Mukrain 

Al-^'Askari 'Ali b. Muhammed al-Hädl 

Al-'Askari a^^asan b. 'Ali 

Al-'Askarl Abu Ahmed al-Hasan b. 
'Abdallah b. Sa'id 

Al-'Askari Abu Hiläl al-Hasan b. 'Abd- 
allah b, Sahl b. Sa'id b. YahyS 

A9I 

Asmä^ bint Abi Bekr 

Asmä' 

Asiuä^ Allah (al-A. al-husnä etc.) 

Al-A^ma'I 'Abd al-Malik b. 5^raib 

Asr 

^A^r 

Al-Asrä 

Asräfil 

Asrär 

Assagal 

'A^^är ShamB al-Din Muhammed 

Assassinen 

Assuan (al-Uswän etc.) 

Astaräbäd (Asträbäd) 

AsfArläb (I§tarläb etc.) 

Astrakhau 

Astrologie 

Astronomie 

Aswad b. Ea'b 

At 

At Bäzäri (Atbäzär) 

At Maidäiui (Atmaidän) 



a. 



a. 



a. 

a. 
a. 

a. 
a. 
a. 

a. 



a. 



t. 

p.-t. 
a."X. 



türk. Yolkssänger und Improvisator. 

„ Bearbeiter von Firuzäbädi's Ip^müs. 
Distrikt im türk. Wiläyet Yemen. 
Gefangener^ Sklave, 
pers. Dichter. 
Festung in Brit.-Indien. 
(s. Istambol). 
angebliche Gemahlin Pharao's. 
Eüstenstadt in Palästina (Askalon). 
Heer, Soldat u. A. 
Stadt in Mesopotamien (sSamarrS) etc. 

„ „ der pers. Provinz Ehüzistän. 
zehnter Imäm^ 
elfter „ 

arab. Philolog. 

arab. Philolog. 

Wurzel, Grund, Prinzip etc.; auch T. t. (s. U§til). 

eine Tochter des Ehalifen Abu Bekr. 

Namen (s. Ism). 

die Namen Gottes. 

arab. Philolog. 

Gefangennahme (s. Usr). 

Zeit ; Nachmittagszeit ; (a 1 - 'A.) Titel der CHI. Süra u. A 

einer der Titel der XVII. Sora. 

ein Engel (s. Isräfil). 

Geheinmisse ; türk., als Sing.: (EsrSr) ein Hanfpräparat 

Waffe der süd-afrikanischen Völker. 

pers. Dichter. 

(Etym. : Hashßhäshi) die Sekte der IsmS'ilier. 

Stadt in Ober-Aegypten (Syene). 

Provinz und deren Hauptstadt in Tabaristan u. A. 

Astrolabium. 

Gouvernement und dessen Hauptstadt in Russland. 



Gegenprophet. 

Pferd. 

Pferdemarkt; Ereis in Russ.-TurkistSn (Atbassar) etc 

Rennbahn; Platz in Eonstantinopel. 
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'AtS' (*Ats, 'Ata'a, 'Atiiya etc.) 

'Ati' b. Abi RabSh 

'Atäbe 



a. 



a. 



Atabeg 


t. 


'Ati'lr 


a. 


Atak (auch Atek, Attok etc.) 




'AtäV CAtäka, 'Atk, 'Itk) 


a. 


Atalik 

• 


t. 


^Atama 


a. 


Atek (Däman-i Eöh) 




Ätesh ' 


P- 


^Atf 


a. 


AtfUi dt fit) 


' 


AHbam Eufi Muhammed b. ""Ali 




Athar 


a. 


Al-Athar al-shanf 


a. 


'Athlith (al-Hi§n al-atimar) 




Athmän 


a. 


'Atik ("Ätik) 


a. 


'Ätika bint Z<aid 




'itll (Mu'attal) 


a. 


^Atira 


a. 


'Atiya 


a. 


Aljeh (AtBchin etc.) 




^Atk 


a. 


Atläl 


a. 


Atlas 




Atlas 




Aträbulns (Tarabulus) 




Atrek (Etrek) 




Atsiz b. Äba4L(?) al-Kh'^ärizmi 




Atsiz b. Ma^ammed b. Anüshtegin 




^Attäbl 


a. 


^Attär 


a. 


'Att»r (Fand al-Dln 'A.) 




Amdba bi.'Uäh 


a. 


Augurium 




Ayenpace 




Ayenzoar 




Ayerroes 





Geschenk u. A. 

arab. Rechtsgelehrter und üeberlieferer. 

modemer Vierzeiler. 

Majordomus, Fürst; ein Titel u. A. — (Atabeglik; 

Atäbeklya). 
vor-isliämische Opfer im Monat Badjab (s. ^Atlra). 
befestigter Platz in Brit.-Indien. 
Freiheit des emancipierten Sklaven (s. IH&^). 
Vormund, Erzieher; auch ein Ehrentitel. 
Abend, Nacht, Zeit des Nachtgebetes (s. Tshä^ju.A. 
Distrikt in Russ.-Turkistän. 
Feuer. (Verbindungen). 

Neigung, Zuneigung u. A. ; auch grammat. T. 
Stadt in Mittel-Aegjrpten. 

pers. Geschichtschreiber. | 

Spur; Denkwürdigkeit; Tradition (vgl. Ha dith)u.A.I 
ein Bart-Haar u. A. des Propheten ; auch = Mi h r ab, q.T. 
Festung in Syrien (Gastellum Peregrinorum). 
Kostbarkeiten etc. 

alt; edel; freigelassener Sklave (vgl. Mu^Hial^) etc. 
eine Gefährtin des Propheten, Dichterin, 
schmucklos; Vers ohne diakritische Punkte u. A. 
ein vor-islämisches Opfer (s. ^Atä^ir). 
Geschenk u. A. (vgl. ^A^ä'). 
nördlicher Teil der Insel Sumatra. 

(s. ^AtSt)- 

Spuren, Wohnungsspuren u. A. 

Gebirge in Nord- Afrika. 

(Etym. : Atlas) eine Art Gewebe. 

Tripolis in Syrien u. (A. a 1 - G h a r b) in Nord-Afrika. 

Grenzfluss Persien's gegen das russ. Gebiet. 

Häuptling, machte Eroberungen in Syrien u. Palästina.! 

Fürst in Kh^rizm (Kh^ärizm-Shäh). 

eine Art Taffet. 

Gewürzhändler, Droguist. 

pers. Dichter. 

Zufluchtsruf (vgl. Ta'awwudh). 

(s. Fa'l). 

(s. Ihn Badjdja). 

(s. Ibn Zuhr). 

(s. Ibn Rushd). 



L 



59 



ÜEBERNOMMEN VON: 



BEMERKUNGEN, 



y 



60 



STICHWORT. 
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k 



Ayicenna 

Aw 

Awadh (Oudh etc.) 

^AwäMd 

^Awämlr (Synon. : ^'ümmär) 

^Awär (^üwär, Twär) 

AVar 

Al-'^Awä^im 

^Aw4 

Awdaghasht (Awdhaghast) 

""Awdha 

Aw^ 

Awi^yila 

'Awß (Muhammed ^A.) 

Al-Aw^ad (al-Malik al-A.) Ayyüb 

b. al-'Sdil 
Awhiad (Fakhr al-Dln A.)Mu8tawfl 

Sebzewän 
Aw^d al-Dln Eermänl 
AwhadI 
Awkät 
^Awl 
Awläd 
^Awlal^ 
Awliyr 

Awliyä Ata (Aulie Ata) 
'Awn 

^Awn al-Dln 
^Awnaka 
^Awni 

^Awra (arab.-türk. : ^Awret) 
Awrangabäd (Aurengäbäd) 
Awrangzib (Aurengzib) 
* Awräs (Djebel A.) 
Al-Aw8 

Aws b. Hadjar 
Awtad 
Al-^'Awwa 
Awwal 
Al-Awzäl 
Aya 



t 

a. 
a. 
a. 
a. 
a. 
a. 

a. 
p.-a. 



a. 
a. 
a. 
a. 
a. 

a. 
a. 

a. 

a. 



a. 
a. 
a. 

a. 



(s. Ibn Sinä). 

Jagd; Fischfang, Jagdwild (s. §aid). 

eine Provinz von Brit.-Indien. 

Gewohnheiten; Gewohnheitsrechte, Zöllen. A. (s. ^^l^ida). 

spec. : Hausgeister (s. al-Matashaitina). 

Havarie, Beschädigung etc. — (^Awärlya). 

einäugig u. A.; spec: (al - A.) einer d. fünf Söhne des Ibüs. 

Kollektiv-Name gewisser fester Plätze in Syrien. 

Austausch, Ersetzung, Vergütung (s. ^Iwa4) u. A. 

Stadt in Marokko. 

Amulett (s. "^IJdha). 

Höhe; T. in der Astronomie und der Musik. 

Oase und Stadt in Nord-Afrika. ! 

pers. Litterat. 

Fürst von Mayyäfilrikin und Khilät. 

pers. Litterat. 
„ Dichter. 



i 
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Zeiten u. A. ; als T. t.: Gebetszeiten etc. (s. WaS:t). 
erbrechtiicher T. (vgl. Radd) u. A. 
Kinder (vgl. Wal ad). — (Gebräuche), 
eine Art Dämonen (s. al-Mutashaitina). 
Heilige (vgl. Wali). 
befestigte Stadt in Euss.-Turkistän. 
Hülfe, Helfer u. A. ; auch ein böser Dämon (vgl. D j i n n). 
ein Ehrentitel. 

= zu deinen Diensten (vgl. Labbaika, Sa'daika). 
Dichtername von Süllen Mehmed II. 
Spalte; Scham; Weib u. A. 
Stadt und Distrikt in Vorder-Indien. 
Beherrscher Indien's. 
Berg in Nord-Afrika, 
arab. Stamm. 
„ Dichter. 
Pfähle u. A.; (al-A.) T. bei den Suffs, Astrologen ete. 
ein Sternbild u. A. 

Erster, Anfang u. A. ; auch (al-A.) ein Beiname Gottes, 
arab. Jurist. 
Zeichen, i^or^än-Vers u. A. (vgl. Äyät). 
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Aya Soluk 
A^yän 



Al-A^ftu al-thäblta 

Äyäs 

Äyät. — Äyat 

Ayaz al-Ainir 

Ayyämal-''A4Jfiz(al-Musta]^radat) 

Ayyäm al-Bl^ 

Ayyäm al-Tashrik 

Ayyäm al-Usbü*' 

Al-'Ayyäshl Aba SäUm 'Abdallah 

Ayyil (und Nebenformen) 

Ayyim 

Ayyüb 

Ayyüb-Khän 

Ayyüblden 

Azäd 

Äzäd Darakht 

Äzäd-Khän 

Aza]^ 

Azal 

izar (Tärikh b. Nähür) 

'Azäzil 

Al-Azd 

Azemmür 

Azerbaidjan 

Azeri (Adhari) 

Al-Azhar al-Djämi' 

'Azlf CAzif al-Djinn) 

Al-^Azim • 

""Azima 

Azlmech 

Azimut 

'Aziz 

Al-^'Aziz ""Othmän b. §aläh al-Dln 

Al-'Aziz bi-'lläh Abu Man^nr Nizär 

^Azl 

Azmala (Zmala, Smala) 

Al-AzrakI Ahmed b. Muhammed 



SPRACHE. 



a. 

a. 

a. 

a. 
a. 
a. 
a, 

a. 
a. 



P- 



a. 



a. 
a. 
a. 
a. 



a. 



BEDEUTUNG. 



a. 
a. 



Dorf in Eleinasien (Epbesus). 

Vornehme; bei Einfahrung d.türk. Verfassung ein Herren- 
haus ; Münzen u. A. ; als Sing. : Ortsvorsteher (s. *^A i n). 
§ufiseher T. 

Küstenstadt in Cilicien (Ajazzo). 
(s. Äya). 

Herr von Hamadhan. 
gewisse Wintertage. 

„ Tage jedes Monats, 
die drei Tage nach dem Opferfest. 
„ Tage der Woche. 

Verfasser einer arab. Reisebßschreibung. 
Steinbock, 
ledige Person. 
Hiob. 

Herrscher von Herst. 

Pürstengeschlecht in Aegypten, Syrien und Temen, 
frei, Freier, Freigelassener u. A. 
ein Baum. 

afghanischer Heerführer, 
die Stadt Asow in Russland. 
Ewiges, Ewigkeit (vgl. Ab ad). 
Tharah, der Vater Abraham's. 
Oberhaupt der Dämonen (= Iblls, q. v.). 
arab. Stamm. 
Stadt in Marokko. 
(= Adharbaidjän, q. v.). 
adharbaidjänisch. 

Moschee und Universität in Kairo, 
nächtliches Getön der Dämonen in der Wüste (s. D j i nn). 
der Grosse, einer der Beinamen Gottes. 
Entschluss; religiöse Pflicht; Zauberspruch u. A. 
(Etym.: al-Simäk) ein Stern. 
( „ : al-Samt) T. t. in der Astronomie, 
mächtig; T. t. ; (al-^A.) Beiname Gottes, Potiphar u. A. 
Ayyubide. 

fatimidischer Khalife. 
Amts-Entsetzung u. A. 

(eigentl.: Zamäla) Gefolge eines Emir u. A. 
sammelte den Stofl" zu einer Geschichte Mekka's. 



